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Den Rückblick der Stadtbücherei auf das Jahr 2020 ist auf den Seiten 14/15
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Impfstart im Landkreis Kassel
Seit dem 9. Februar sind alle Impfzen-
tren in Hessen geöffnet, so auch in
Kassel-Calden. Alle Bürgerinnen und
Bürger, die 80 Jahre und älter sind,
können Termine für die Schutzimp-
fung (Erst- und Zweitimpfung) reser-
vieren. Die Terminvergabe ist nach
Informationen des Hessischen Innen-
ministers Peter Beuth diesmal nicht

limitiert. Sollten die Leitungen anfangs
besetzt sein, bekommen Berechtigte
auch später noch einen Termin.

Eine Übersicht über die beiden
Möglichkeiten zur Terminvergabe
finden Sie auf Seite 3.

www.corona-impfung.hessen.de

Die Briefwahl für die Kommunalwahlen am 14. März läuft, Anträge können beim
Wahlamt der Stadt gestellt werden.
Weitere Infos zur Kommunalwahl sowie zur Wahl der Ausländerbeirats auf
den Seiten 4 bis 6.
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Raba� auf einen Ar kel Ihrer Wahl!
Nicht kombinierbar mit anderen Raba�en.
Ausgenommen sind verschreibungspflic
Arzneimi�el, Zuzahlungen und aktuelle
Monatsangebote!

Gutschein muss im Original vorliegen!
Einzulösen in der Neuen Apotheke und
Rathaus Apotheke Lorenz

en.
h ge

Gül g vom 01.02. bis 28.02.2021.2021

NEUE APOTHEKE
Heinrich-Nordhoff-Str. 7
34225 Baunatal
RATHAUS APOTHEKE
Marktplatz 4
34225 Baunatal

UNSER SERVICE : KOSTENLOS ANRUFEN 0800/9495810

Immobilien in Bewegung

PKB Immobilien
Petra Kilimann-Bouchon
An der Stadthalle 6
34225 Baunatal
Telefon 0561 5799130

Kostenlose Online-Bewertung
Ihrer Immobilie auf

www.pkb-immobilien.de

Haben Sie Fragen
zur technischen
Bearbeitung?
So erreichen 
Sie uns:
Telefon:
(05 61) 2 03-17 28

E-Mail: 
gemeindeblatt@hna.de
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 11. Februar bis zum 17. Februar 2021
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

11.02.2021 Einhorn Apotheke im Herkules
 Marktplatz 16, Baunatal .................. Tel.: 05 61 / 4 75 67 57
12.02.2021 Eder Apotheke
 Guxhagener Str. 20, Edermünde  ..... Tel.: 0 56 65 / 76 72
13.02.2021 St. Georg Apotheke
 Poststr. 8, Baunatal  ...........................Tel.: 0 56 01 / 83 62
14.02.2021 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
 Dörnhagener Str. 17, Guxhagen  .. Tel.: 0 56 65 / 40 40 07 
15.02.2021 Burg Apotheke
 Untergasse 38, Gudensberg  ........... Tel.: 0 56 03 / 18 55
16.02.2021 Großenritter Apotheke
 Stettiner Str. 5, Baunatal  .........Tel.: 0 56 01 / 9 29 76 90
17.02.2021 Forellen Apotheke
 Am Bürgerhaus 4, Fuldabrück ..........Tel.: 05 61 / 58 26 32

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 

Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)

Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof .........................................................Tel. 05 61 / 49 92-3 78 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Jede Stimme zählt!
Nehmen Sie an den Kommunalwalen am

14. März teil. 

Wichtige Informationen aus Anlass der  
Corona-Pandemie 
Die pandemiebedingten Einschränkungen werden
auch Auswirkungen auf die am 14. März 2021 statt-
findenden Kommunalwahlen haben. Das Wahlamt
kann allen Wählerninnen und Wählern jedoch versi-
chern, dass im Rahmen der Durchführung der Wah-
len alle notwendigen Vorkehrungen getroffen werden,
um eine Gefährdung der Gesundheit sowohl der
Wählerinnen und Wähler als auch der ehrenamtlichen
Mitglieder der Wahlvorstände am Wahltag auszu-
schließen. Dazu zählen folgende Maßnahmen:

Im Wahlraum sowie in dem Gebäude, in dem sich
der Wahlraum befindet, besteht die Verpflichtung ,
während des Aufenthalts eine Mund-Nasen-
Bedeckung zu tragen. Für den Fall, dass Wählerin-
nen oder Wähler ihre Maske vergessen haben,
werden diese auch im Wahlraum vorgehalten.

Die Wahlräume wurden sorgfältig ausgewählt und
eingerichtet. Es ist organisatorisch gewährleistet,
dass sie regelmäßig gelüftet werden und der einzu-
haltende Mindestabstand zwischen Wählerinnen
und Wählern weitestgehend eingehalten werden
kann.

Alle Kontakt-Oberflächen der
Wahlräume – insbesondere die
Wahlkabinen und die Wahlurne –
können regelmäßig und gründ-
lich gereinigt werden.

Für die Stimmabgabe werden für
die Wählerinnen und Wähler
Schreibstifte vom Wahlvorstand
ausgegeben, die regelmäßig
desinfiziert werden.

Alle Mitglieder der Wahlvorstän-
de werden mit medizinischen
Masken (OP-Masken oder FFP2
Masken) ausgestattet. Es werden
Plexiglastrennscheiben am Tisch
des Wahlvorstandes angebracht.  

Darüber hinaus besteht auch die
Möglichkeit der Stimmabgabe per
Briefwahl. Hierfür wird ein Wahl-
schein benötigt, der wie folgt bean-
tragt werden kann:  

Vier Antragsmöglichkei-
ten für die Briefwahl

Internet (Online Wahlschein-
antrag)
Alle wahlberechtigten Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Baunatal haben die Mög-
lichkeit, seit dem 01.02.2021 einen Wahlschein zur
Teilnahme an der Briefwahl oder zur Wahl in einem
anderen Wahllokal des Wahlkreises über das Internet
zu beantragen. Dazu müssen sie im Wählerverzeich-
nis der Stadt eingetragen sein. Dies geschieht auto-
matisch, wenn sie seit dem 31.01.2021 mit Haupt-
wohnung in der Stadt Baunatal gemeldet sind. Dar-
über hinaus werden die Wählerinnen und Wähler mit
der Zusendung einer Wahlbenachrichtigung infor-
miert. Auf dieser Benachrichtigung stehen auch die
notwendigen Informationen zum Wahlbezirk und der
laufenden Nummer, unter der die Wählerinnen und
Wähler im Wählerverzeichnis eingetragen sind.

Die Online-Wahlscheinbeantragung ist auf der städti-
schen Internetseite in der Zeit vom 01.02.2021 bis
12.03.2021 um 13.00 Uhr unter folgendem Link frei-
geschaltet: https://www.baunatal.de 

Post (Antragsvordruck Briefwahl auf der Wahlbenach-
richtigung) 
Es besteht die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen
über einen Antragsvordruck, der auf der Wahlbenach-
richtigung abgedruckt ist, auf dem Postweg zu  

Das Wahlamt informiert
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Öffnungszeiten des Wahlamtes bis 14. März 2021
Montag  ············ 8.00 bis 12.30 Uhr 
Dienstag und
Donnerstag ········ 8.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch ··········· 8.00 bis 12.00 Uhr 
 ······················· 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag ·············· 8.00 bis 12.00 Uhr 
Samstag ··········· 10.00 bis 13.00 Uhr 

Weitere Öffnungszeiten 
Freitag, 12. März 2021 ······ 8.00 bis 13.00 Uhr 
Samstag, 13. März 2021 ··· 10.00 bis 13.00 Uhr 
(keine Briefwahl) 
Sonntag, 14. März 2021 ···· 8.00 bis 15.00 Uhr 

Das Wahlamt ist erreichbar:
Rathaus, Servicezentrum, Eingang über Europaplatz
(bei der Skulptur)

Erdgeschoss, Zimmer 8 oder 9 
Telefon 0561/4992-231
Telefax 0561/4992-180
E-mail servicezentrum@stadt-baunatal.de
Internet www.baunatal.de 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
Am 14. März 2021 finden die Kommunalwahlen statt.
Gewählt werden in diesem Jahr die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Baunatal, der Kreistag des
Landkreises Kassel, die Ausländerbeiräte der Stadt
und des Kreises sowie der Landrat.  

Solch eine Wahl kann gerade in diesem besonderen
Jahr nur mit zahlreicher und ehrenamtlicher Unterstüt-
zung stattfinden. Insgesamt werden in Baunatal 220
Wahlhelfer benötigt, die in 23 Wahl- und 12 Briefwahl-
bezirken tätig werden.  

Dabei können grundsätzlich jede wahlberechtigte Bür-
gerin und jeder wahlberechtigte Bürger zu Wahlhelfern
berufen werden. Die Stadtverwaltung Baunatal sucht
jedoch interessierte Bürgerinnen und Bürger, die sich
freiwillig aktiv an der Durchführung der Wahlen
beteiligen möchten.

In allen Wahllokalen wird die Einhaltung der derzeitigen
Hygienemaßnahmen im Zuge der Pandemiesituation
gewährleistet. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sowie
Wählerinnen und Wähler werden durch entsprechende
Vorrichtungen und Einbahnstraßenregelungen ge-
schützt, zudem werden FFP2-Masken für die Dauer
des Einsatzes zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns über jede Bürgerin und jeden Bürger,
die sich freiwillig beteiligen möchten. Für die Tätigkeit
am Wahltag wird als Aufwandsentschädigung ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 25,00 Euro gezahlt.

Bei Interesse melden Sie sich bitte hier:

Stadt Baunatal, Lenkung, Allgemeine Verwaltung und
Bürgerservice, Städtische Gremien, Wahlen 

beantragen. Zur Vermeidung von Portokosten können
die Anträge selbstverständlich auch in den Briefkas-
ten am Rathaus eingeworfen werden.

Formloser Antrag per Post, Email oder Fax 
Auch eine formlose schriftliche Beantragung ist mög-
lich. Dies geht in Papierform oder elektronisch per
Email oder Fax. In jedem Fall muss der Antragsteller
seinen Namen, sein Geburtsdatum sowie seine kom-
plette Wohnanschrift angeben.

Persönliche Vorsprache
Eine persönliche Beantragung der Briefwahlunterla-
gen durch Vorsprache ist ebenfalls möglich. Aufgrund
der Corona-Pandemie sollte dies jedoch nur in Aus-
nahmefällen in Anspruch genommen werden. Hier
gelten die allgemeinen Öffnungszeiten während der
Pandemie.  

Achtung: Eine telefonische Beantragung ist nicht
möglich!

Welche Wahlunterlagen erhalten Wählerin-
nen und Wähler im Rahmen der Briefwahl?
Wählerinnen und Wähler erhalten zusammen mit
dem Wahlschein: 

einen Stimmzettel für die Wahlen, für die man
wahlberechtigt ist, 

einen amtlichen Stimmzettelumschlag in der Farbe
des Stimmzettels, 

einen Wahlbriefumschlag, der freigemacht wurde,

ein Merkblatt zur Briefwahl, das Erläuterungen in
Wort und Bild gibt, wie die Stimmen per Briefwahl
abzugeben sind.

Die Briefwahlmöglichkeit im Rathaus besteht bis Frei-
tag, den 12.03.2021, 13 Uhr. Es wird darum geben,
die Wahlunterlagen - wenn möglich - online auf der
Internetseite der Stadt oder per formloser Email zu
beantragen.
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Ausländerbeiratswahl am 14. März 2021
Die Kandidaten stellen sich vor

Der Ausländerbeirat der Stadt Baunatal...

hat elf Mitglieder
berät ausländische Mitbürger und Mitbürgerinnen
und weist sie auf ihre Rechte hin
sucht den Dialog mit den Schulen und anderen
Institutionen der Stadt
organisiert kulturelle Veranstaltungen und Feste
arbeitet in Arbeitskreisen, wie z. B. dem
AK Sicherheit mit und wirkt am Prozess präventiver
Maßnahmen mit
engagiert sich gegen Rechtsextremismus und
Fremdenhass
schaltet sich bei Problemen mit der Ausländer-
behörde ein
fördert Integration in Sport und Kultur
setzt sich mit der Volkshochschule des
Landkreises für die Durchführung von Sprach– und
Integrationskursen ein
nimmt regelmäßig an den Sitzungen der Stadtver-
ordnetenversammlung und deren Ausschüssen teil

Bei weiteren Fragen zum Ausländerbeirat der Stadt
Baunatal können sich alle Interessierten an den Vor-
sitzenden Pehlül Karahan, 05601/8959902,

susag-karahan@web.de wenden.

Die Wahllokale sind am Sonntag, 14. März 2021 von
8 bis 18 Uhr für die Ausländerbeiratswahlen sowie für
die Kommunalwahlen geöffnet.

Sie sind am Wahlsonntag verhindert?
Nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl. Einfach den
Antrag bei dem Wahlamt der Stadt Baunatal stellen
und Sie erhalten die Unterlagen für die Briefwahl.
Auch für weitere Infos zur Ausländerbeiratswahl kön-
nen Sie sich an das städtische Wahlamt wenden:

Rathaus, Servicezentrum, Eingang über
Europaplatz (bei der Skulptur)

Erdgeschoss, Zimmer 8 oder 9
Telefon: 0561/4992-231
Telefax: 0561/4992-180
E-Mail: servicezentrum@stadt-baunatal.de
Internet: www.baunatal.de

Sevim Karahan
Versicherungsfachfrau
1975 in Kassel

Pehlül Karahan
Rentner
1964 in Ayancik / Türkei

Sheila Alderson
Alltagsbegleiterin
1956 in Carlin How /
England

Ömer Faruk
Merdivan
Einkäufer
1985 in Kassel

Nuray
Gündüz-Tübek
Hausfrau
1969 in Tunceli / Türkei

Ömer Ücüncü
Rentner
1965 in Akcaabat / Türkei

Betül Altindag
Mechatronikerin
2000 in Kassel

Leonardo
Ciuffreda
Rentner
1950 in Monte
Sant Angelo / Italien

Yunus Emre Ulas
Student
1994 in Kassel

Kudret Altindag
Gießereimechaniker
1976 in Ayancik / Türkei

Salih Ulas
Fräser
1973 in Kassel

Muammer
Demircan
Kfz Elektriker
1971 in Sinop / Türkei

Cemal Dede
Bozdogan
Industriemeister
1964 in Kaman / Türkei

Murat Gürkan
Geschäftsführer
1972 in Kassel

Ugur Hamurcu
Arbeiter
1975 in Yozgat / Türkei
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Internationaler Frauentag und Equal-Pay-Days 2021
Online Workshop für Mütter im März  

Da Veranstaltungen und Aktionen am diesjährigen
Internationale Frauentag am 8. März wegen der
Corona-Pandemie nicht als Präsenzveranstaltung
stattfinden können, haben sich die Frauenbeauftrag-
ten der Stadt Baunatal (Stefanie Teuteberg), Gemein-
de Fuldatal (Susanne Kaeseler), Landkreis Kassel
(Anna Hesse) und Gemeinde Lohfelden (Lena Steffek
-Herbold) zu einer Kooperation zusammengeschlos-
sen, um trotz und gerade wegen Corona ein Online-
Angebot für Mütter anzubieten. 

Die modernen Mütter stehen unter einem großen
Druck. Stress, Erschöpfung, Burn Out. Der Online-
Workshop Motherflow - Mütter aus der Überfor-
derungsfalle befreien will gestresste Mütter unter-
stützen und sie Schritt-für-Schritt mit fundierten Hin-
tergrundwissen und wohltuenden praktischen Übun-
gen für Körper führen, Geist und Seele in eine neue
ressourcenvolle Kraft, die den Supermama-Mythos
vom Sockel stößt.

Mittlerweile hat sich durch den zweiten Lockdown im
Winter schon fast eine neue Normalität eingespielt.
Schulen und Kitas sind geschlossen. Tausende Müt-
ter managen Homeschooling, Homeoffice, Beschäfti-
gung der Kids und so vieles mehr. Nahezu stillge-
schweigend wurden in der Coronakrise die traditionel-
len Rollenzuweisungen aus den 50-er Jahren wieder
reaktiviert. Frauen sind in der Regel immer noch
schlechter bezahlt als
Männer. Auch arbeiten
Mütter oft vermehrt in
Teilzeit. Da ist schnell
klar, wer aus finanzieller
Sicht dann zu Hause
bleibt, im Home-Office
arbeitet und nebenbei die
Kinder betreut. Dieser
Zustand ist nicht hin-
nehmbar , sind sich die
Frauenbeauftragten ei-
nig. Sie wollen gemein-
sam auf diese Rückent-

wicklung aufmerksam machen und die Mütter unter-
stützen. Inspiriert durch die Angebote des Projektes
SoulYou und den beiden Life-Coaches Kerstin Gu-

de-Benderoth und Gelnaz Safina-Wright entwickelten
die Kooperationspartnerinnen gemeinsam einen Onli-
ne-Workshop speziell für Mütter.

Die Anforderungen, die Mütter heute oftmals an sich
selbst stellen, befeuert durch Medien und Werbung,
Familie und Job perfekt unter einen Hut zu bringen,
sind oftmals vollkommen überhöht. Mütter sind keine
Manager, die sich einfach mal eine Auszeit nehmen
können. Sie brauchen andere Methoden, um wieder
mehr Leichtigkeit und Freude am Leben selbst und im
Familienleben zu spüren: 

Eigenen Bedürfnissen endlich wieder Raum
geben 

Unbewusste Gedanken, Überzeugungen oder
Glaubenssätze über sich selbst und das Leben
aufdecken, erkennen und korrigieren 

Gesunde Abgrenzung schaffen 

Mutter-Kind Beziehungsmuster erkennen und
harmonisch verändern

Einen neuen Blick auf sich selbst und ein neu-
es Muttersein lenken

Wer will, kann bei dem interaktiven Workshop, der
auf über zwei Wochen läuft, anonym bleiben - ohne
Foto und Namen. Jeder Workshop dauert 90 Minuten
und ist in den Abendstunden, wenn die meistens Kin-
der im Bett sind. Die vier Workshop-Abende sind für
insgesamt 10,00 Euro online buchbar. Es gibt 50
Plätze.  

Termine:
Mo. 08. und Do. 11. März 2021
Mo. 15. und Do. 18. März 2021
jeweils 20:00 – 21: 0 Uhr

Anmeldung per Mail: 
frauenbuero@stadt-baunatal.de
Mehr Infos unter: www.baunatal.de

Mütter müssen viel leisten. Mit dem Workshop können Sie
einmal Aufatmen und Auftanken.  

Foto: pexels, Gustavo Fring

Anzeige EAM
Trotz Lockdown weiterhin telefonisch für Sie erreichbar!

Kundenservicebüro
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2
34225 Baunatal

Sprechzeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Mi:  12:00 – 15:00 Uhr
Do:Do: 12:30 – 16:30 Uhr
Fr: 10:00 – 13:00 Uhr

Marcel Heiek
Mobil: 0151 / 16115448

Regina Orth
Tel.: 0561 / 933 - 2347

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Strom & Gas
Anzeige
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Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte
Telefon: 0561/4992-104 E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de

Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die Mängel-App . 

Vielfältige Hilfsangebote

Die Stadtverwaltung, ebenso der Bereich Service-
zentrum mit Bürgerbüro und Fachberatungen im
Erdgeschoss des Baunataler Rathauses sowie die
Verwaltungsstelle Rengershausen sind zu den üb-
lich geltenden Zeiten geöffnet.  

WICHTIG: Für den Besuch im Rathaus und im
Servicezentrum sowie in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist eine telefonische Terminvereinba-
rung notwendig! Außerdem müssen die Kontakt-
daten an der Information hinterlegt werden.

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus

Nächste Samstags-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:
13.02.2021 10:00 Uhr - 13:00 Uhr  

Telefon Info
(05 61) 4992-0

Telefon Bürgerbüro
(05 61) 4992-100 

Über die Homepage der Stadt Baunatal
(www.baunatal.de) können einzelne Termine online
angefragt werden. Diese Termine sind nach Bestäti-
gung des Bürgerbüros verbindlich gebucht. Natür-
lich können die Termine auch weiterhin telefonisch
unter Telefon 0561/4992-100 oder per E-mail unter

servicezentrum@stadt-baunatal.de vereinbart
werden.

Die online-Terminvergabe ist aktuell nur für das Bür-
gerbüro möglich. Weitere Anwendungsbereiche
werden zur Zeit geprüft. 

Terminvergabe online möglich

Hilfe bei Einkäufen des täglichen Bedarfs sowie
Besorgung von Medikamenten 
Die Plattform "miteinander füreinander" des Landkrei-
ses Kassel bietet Ihnen die Möglichkeit, Hilfsangebo-
te in Ihrer Nachbarschaft zu finden oder sich als Hel-
fer zu registrieren.

www.landkreiskasselhilft.de
Bürgertelefon: 0561 1003-1177 

In Baunatal bieten folgende Organisationen und Ver-
eine Hilfen an:
SPD Baunatal  Telefon: 0160 967 95 932 
Ev. Kirchengemeinde Rengershausen–
Guntershausen  Telefon: 0561 492 691
KSV Baunatal e.V.  Telefon: 0561 570 59 90
Bündnis 90/Die GRÜNEN  Telefon: 0171 697 00
75

Beratungsangebote zu Themen Alter und Pflege 
Die Leitstelle Älterwerden der Stadt Baunatal infor-
miert, berät und unterstützt zu allen Fragen des Älter-
werdens – auch zu den Fragen von häuslicher Ver-

sorgung und Pflege im Alter.
Telefon  0561 4992 152 
eMail senioren@stadt-baunatal.de

Der Pflegestützpunkt Landkreis Kassel informiert,
berät und unterstützt zu allen Fragen rund um die
Themen Pflege und Versorgung. 
Telefon  0561 1003 1371
eMail  pflegestuetzpunkt@landkreiskassel.de 

Gesprächsangebote bei Sorgen und Nöten 
Das Telefongesprächsangebot von Silbernetz e.V.:
Um hier anzurufen, brauchen Sie keine Krise und
kein Problem - Ihr Wunsch zu reden genügt. Das Ge-
spräch ist anonym, vertraulich und kostenfrei: 
Telefon 0800 470 80 90 (kostenfrei) 
Sprechzeiten täglich 8 bis 22 Uhr.

Die Telefonseelsorge: Das Angebot richtet sich an
Personen, die Rat bei Sorgen und Problemen benöti-
gen, dabei aber anonym bleiben möchten: 
Telefon 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
(kostenfrei), Sprechzeiten 24 Stunden täglich.
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Lärmmessgeräte für Baunatal 
Geräte sollen Daten über die Lärmbelastung an A49 liefern

Wie laut ist es an meinem Wohnort wirklich? Diese
Frage beschäftigt viele Bürgerinnen und Bürger in
Baunatal. Auch die Stadt Baunatal hat sich dieser
Frage angenommen und beschlossen, einen Vorstoß
für eine Verbesserung des Lärmschutzes an den Au-
tobahnen A44 und A49 zu unternehmen.
So wurde u. a. in der Baunataler Stadtverordneten-
versammlung beschlossen, ein Gutachten zu erstel-

len, das einen Rechtsanspruch auf aktiven Lärm-
schutz untersucht. Dafür sollen Langzeit-Messungen
gemacht werden, die Erkenntnisse darüber geben
welchem Lärm die Bewohner täglich ausgesetzt sind.
Um diese Messungen an markanten Punkten durch-
zuführen und verlässliche Rohdaten zu erhalten, hat
die Stadt Baunatal zwei Lärmmessgeräte ange-
schafft. Gemeinsam mit der Gemeinde Schauenburg
und der Stadt Zierenberg wurde eine Einkaufsge-
meinschaft gebildet, um Synergien zu nutzen und ein
einheitliches und vergleichbares System einzusetzen.
Nach zahlreichen Gesprächen mit mehreren Kommu-
nen hat sich die Einkaufsgemeinschaft für die smart
(box) der Firma e-sensio entschieden, da zum Bei-
spiel die Bürgerinitiative Fuldabrück mit der Datenge-
winnung sehr positive Erfahrungen gemacht hat. 

Vergangene Woche Donnerstag wurden die Messge-
räte der Firma e-sensio an die Einkaufsgemeinschaft
ausgehändigt. In Baunatal sollen die Messgeräte zu-
nächst an zwei Standorten an der A49 eine Langzeit-
messung durchzuführen. Weitere Standorte sollen
folgen, sobald an diesen Stellen genügend Daten ge-
sammelt wurden.  

Carsten Uffenkamp (e-sensio GmbH) überreicht Horst Brixel
(Stadt Baunatal) die Lärmmessgeräte. 

Lichter der Hoffnung leuchten in Baunatal  
Erinnerung an die Opfer der Pandemie und Zeichen der Zuversicht

Lichter der Hoffnung leuchten seit dem Wo-
chenende an und über städtischen Gebäuden
in der Baunataler Innenstadt. Am Freitag gab
Bürgermeisterin Silke Engler den Startschuss
für die Baunataler Licht-Aktion. Im Oberge-
schoss des Rathauses, an zwei Fensterfronten
in der Stadtbücherei Bücherei sowie vom
Raum 118 zum Europaplatz haben die städti-
schen Mitarbeiter Illuminationen installiert, die
nun jeden Abend und in den Morgenstunden
die Innenwände der Rathaus-Dachterrasse,
den Bereich um den Marktplatz sowie den Eu-
ropaplatz in den Farben rot und orange be-
leuchten.
Ausgehend von der von Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier initiierten Aktion
#lichtfenster, die bis zum staatlichen Ge-
denkakt in ganz Deutschland die Opfer der
Pandemie ins Bewusstsein rufen soll, gedenke
man so auch in Baunatal der Menschen, die
an Covid 19 gestorben sind, sagt die Bürger-
meisterin. Darüber hinaus möchten wir mit unseren
Lichtern in dieser schwierigen Zeit auch ein Zeichen
der Zuversicht setzen. Daher steht unsere Aktion in
der Stadt Baunatal unter der Überschrift ,Licht der
Hoffnung , erläutert Silke Engler. Die Menschen in
der Stadt rufe sie dazu auf, sich mit ihrem eigenen
Licht der Hoffnung hinter den Fenstern und Türen

ihrer Wohnungen und Häusern an der Aktion zu be-
teiligen. So drücken wir alle unsere Trauer um die
Verstorbenen und unsere Anteilnahme mit deren An-
gehörigen aus und senden zugleich einen Lichtblick
nach außen - in der Hoffnung darauf, dass wir uns
alle bald wieder normal und unbeschwert nah sein
können , so die Bürgermeisterin.

Bürgermeisterin Silke Engler gibt den Startschuss für die Baunataler
Licht-Aktion.
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Sanierung der Max-Riegel-Halle verzögert sich 
Neuausschreibung notwendig

Die Max-Riegel-Halle aus den 60er Jahren muss sa-
niert werden und kann wegen Brandschutzmängeln

seit vergangenem Jahr nicht genutzt werden. Bei der
Überprüfung der Mängel und der Untersuchung der
Deckenkonstruktion sowie der darüber liegenden
Dämmschicht wurde im vergangenen Jahr festge-
stellt, dass Wildtieren weitere Schäden verursacht
haben. Es wurde eine Gesamtdeckensanierung not-
wendig, da die Schäden sich durch punktuelle Maß-
nahmen nicht beheben lassen. Zudem wurde beim
Einbau der Lüftungsanlage festgestellt, dass zusätz-
lich eine Schadstoffsanierung notwendig ist.  

Leider wurde bei der Ausschreibung der Arbeiten kein
passender Anbieter gefunden, so dass diese erneut
ausgeschrieben werden müssen. Daher wird sich die
Sanierung der Halle und somit auch die voraussichtli-
che Wiedereröffnung verzögern. Die Kosten für die
Sanierung betragen rund 550 000 Euro.

Die Max-Riegel-Halle muss saniert werden.
Foto: Archiv 

Wasserverbindungsleitung wird saniert
Straße Im Kamp ist gesperrt—Anwohner können Grundstücke dennoch erreichen 

Die Arbeiten für die Erneuerung der Wasserverbin-
dungseitung zwischen der Straße Im Kamp und dem
Wasser-Hochbehälter Fuchsberg schreiten trotz der
teilweise schlechten Wetterverhältnisse gut voran.

Der Arbeitsablauf erfolgt in vier Teilabschnitten. Da-
mit der Inliner (die neue Wasserleitung) in das beste-
hende Wasserleitungsrohr (Mantelrohr) eingezogen
werden kann, wurden bisher vier von insgesamt
sechs Baugruben hergestellt und die bestehende Lei-
tung konnte an den Stellen bereits geöffnet werden.
Die Straße Im Kamp ist derzeit für den Durchgangs-
verkehr gesperrt, die betroffenen Anwohner können
Ihre Grundstücke jedoch anfahren. 
Die Mitarbeiter der Stadt Baunatal, Produktbereich
Stadtwerke, bitten die betroffenen Anwohner um Ver-
ständnis. 
Diese Baumaßnahme ist ein wichtiger Baustein für
die dauerhafte Sicherstellung der Wasserversorgung
in der Stadt Baunatal.

Erster Stadtrat Daniel Jung (re.) schaut sich gemeinsam mit der
zuständigen Baufirma den Baufortschritt der Sanierung der
Wasserverbindungsleitung Im Kamp an.

Außergewöhnlicher Schneefall in Baunatal 
Zur großen Freude vieler Winterliebhaber hat es am
vergangenen Wochenende mehr geschneit, als die
Baunataler es gewöhnt sind. Doch wenn die Land-
schaften mit einer weißen Schicht überzogen sind,
müssen Eigentümer dafür sorgen, dass die Benut-
zung des Gehweges am Grundstück für Passanten
nicht zur Schlitterpartie wird.
Wir sagen danke an diejenigen, die ihrer Pflicht zum

Schneeräumen nachkommen , so Bürgermeisterin
Silke Engler.
Diese Menge ist nicht leicht zu bewältigen—weder
für die Grundstückseigentümer, noch für den städti-
schen Bauhof.  
Letzterer war am vergangenen Sonntag rund
15 Stunden im Dauereinsatz.  

Berdhold Feyh und seine Kollegen sorgten im gesamten Stadt-
gebiet für geräumte Wege und Straßen.
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Werbung und Informationen in einem
Drei Displays in der Innenstadt bereichern die Baunataler City 

Seit Januar hat Baunatal nicht nur eigene digitale
Werbetafeln in der Stadt, sondern damit auch gleich-
zeitig wieder eine - von vielen Bürgern ersehnte -
Uhr. Die Werbung über die digitalen Displays werden
vom Stadtmarketing Baunatal bewirtschaftet. Die ers-
ten drei Citydisplays stehen an zentralen Plätzen am
Marktplatz, direkt am Zugang vom Europaplatz, im
Ausgang der Glaspassage und am ÖPNV Haltepunkt
von Bus und Bahn Stadtmitte . Weitere werden in
den nächsten Monaten folgen. Das Besondere an
den digitalen Werbedisplays ist, dass nur Firmen mit
einem Firmensitz in Baunatal mit ihr kommerziell wer-
ben dürfen.

Aber die Displays bieten noch viel mehr:
Vom Hinweis auf die Maskenpflicht in der Innenstadt
bis zu tagesaktuellen Nachrichten aus dem vom
www.baunatal.blog vom Stadtmarketing Baunatal
können die Baunataler Bürger hier vielfältige Stadtin-
formationen erhalten. Bei erhöhtem Kommunikations-
und Informationsbedarf wie beispielsweise einer Un-
wetterwarnung können die Displays zudem mit weite-
ren Nachrichten bestückt werden.

Wir wollen die Kaufkraft möglichst in Baunatal hal-
ten. Dazu kommt der große Mehrwert des digitalen
Stadtinformationssystems, dass uns in Echtzeit mit
den Besuchern der Innenstadt kommunizieren lässt ,
berichtet Dirk Wuschko, Geschäftsführer des Stadt-
marketing Baunatal, das die Werbeflächen vermarktet
und das Konzept erarbeitet hat. Bei der Vergabe der
Tafeln stehe nicht die Gewinnmaximierung im Focus,
so Wuschko. Der Auftrag sei ganz klar lokal zu agie-
ren. Daher dürfen nur ansässigen Firmen auf den
Displays werben. Lediglich Veranstaltungswerbung
kann auch aus dem Umland auf die Displays gebucht
werden. Zudem sollen gemeinnützige Vereine die
Gelegenheit bekommen zu einem deutlich reduzier-
ten Preis darüber zu werben. Natürlich wird auch das

Stadtmarketing die Plattform nutzen, um über Veran-
staltungen wie Stadtfest oder Weihnachtsmarkt zu
informieren.

Dass die Baunataler Firmen das Konzept unterstüt-
zen macht vor allem deutlich, dass das Stadtmarke-
ting bereits über zehn Jahresverträge mit Firmen ab-
geschlossen hat, die mit ihren 10-sekündigen Werbe-
spots auf dem Display vertreten sind.

Finanziert wurde die Anschaffung der Tafeln vom City
Management Baunatal e.V. mit Hilfe der Einnahmen
aus dem Gesetz zur Stärkung Innerstädtischer Ge-
schäftsquartiere (INGE). Mit Hilfe des Gesetzes und
der Einnahmen werden Projekte und Maßnahmen in
der Innenstadt gefördert um diese aufzuwerten und
zu beleben. Die laufende Finanzierung wird durch die
Werbeeinnahmen gedeckt.

Die Stadt Baunatal erhält für das zur Verfügung stel-
len der Standorte eine jährliche Pachtgebühr.

Mehr Informationen zur den Werbetafeln und die
Konditionen gibt es beim Geschäftsführer des Stadt-
marketings, Dirk Wuschko, Telefon: 0561 - 95379580

Die Werbedisplays wie hier am Ausgang der Glaspassage sind
gleichzeitig digitale Informationssysteme.

In der vergangenen Woche pflanzten Mitarbeiter des
städtischen Bauhofs neun Laubbäume (Gold-
Gleditschie) in die Baumscheiben im Großenritter
Neubaugebiet Weißes Feld . Damit ist in dem Gebiet
der Straßenendausbau abgeschlossen. Die Fahrbahn
wurde durchgängig asphaltiert, die kleine Stichstraße
als Pflasterstraße ausgebaut und die Spielstraße er-
hielt einen Wendehammer.
Außerdem sind komplett gepflasterte Gehwege in
verschiedenen Breiten sowie 30 öffentliche Parkplät-
ze entstanden. Straßenlaternen in LED-Technik sor-
gen für ausreichende Beleuchtung, auch wurden bar-
rierefreie Übergänge mit Blindenleitsystem eingerich-
tet. Abschließend erfolgt noch die Asphaltierung des
Baustraßenbereichs im oberen Teil des Trinewegs.
Dazu hat der Magistrat bereits den Auftrag vergeben.

Straßenendausbau im Weißen Feld ist beendet 
Neun Laubbäume wurde abschließend gepflanzt

Neun Laubbäume wurden im Wohngebiet gepflanzt. 
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Arbeiten in der Dachsbergstraße gehen voran
Barrierefreie Wege, Sitzmöglichkeiten und Fitnessgeräte 

Mit Ende der Erdarbeiten im Bereich der Birkenallee
93-91 waren im Wohngebiet Baunsberg die großen
Baumaschinen in den südlichen Bereich des GWH-
Gebiets umgezogen. Rund um die Häuser Dachs-
bergstraße 20-32 haben nach Fertigstellung der
Haussanierung Dachbergstraße 32 im letzten Jahr
die Erneuerungsmaßnahmen für das Wohnumfeld
begonnen.

Nachdem die Arbeiten zum Jahreswechsel stillstan-
den, geht es jetzt weiter. Nun kann auch der kleine
Platz am Rande der Obstwiese in seinen groben Um-
rissen wahrgenommen werden. Er bildet den Über-
gang vom Fußweg an der Obstwiese entlang bis zu
den Häusern Dachsbergstraße 20-32. Barrierearme
Wege verbinden die Zugänge zu den Häusern, die
mit zahlreichen Wegeleuchten sowie verschiedenen
Sitzmöglichkeiten auf Mauern und Bänken aufgewer-
tet werden. Pflanzkästen und Staudenbeete vor den
Häusern runden das Bild ab.
Die Gestaltung folgt der der anderen Wohnumfeld-
maßnahmen im Wohngebiet. Vor der Hausnummer
30 wird die bestehende Sandfläche umgestaltet, vor
dem Haus Dachsbergstraße 32 entsteht ein kleiner
Platz mit Sitzpodesten und Kleinbäumen. Fitnessge-
räte und eine Klettermöglichkeit regen dazu an, sich
sportlich zu betätigen.

Im Rahmen der Baumaßnahme wird auch die Dachs-
bergstraße vor den Häusern 26-30 erneuert und bar-
rierearm an den Fußweg über die Obstwiese ange-
bunden. Damit entsteht ein erster Teil der zukünftigen
Nord-Süd-Achse, die als Fuß- und Radweg möglichst

sicher und barrierearm das Wohngebiet vom Bauns-
bergpark bis zur Dachsbergstraße durchqueren soll.
Dies ist eines der zentralen Projekte im Rahmen der
Umsetzung des Förderprogramms Sozialer Zusam-
menhalt (vorher Soziale Stadt).

Die Planungen waren trotz Corona im Vorfeld mit den
Bewohnern diskutiert worden. Aushänge der GWH
und ein Artikel auf der Homepage informierten über
die Planungen. Rückmeldungen konnten per Mail,
Telefon oder in Einzelgesprächen an die GWH, das
Planungsbüro oder das Stadtteilmanagement Bauns-
berg übermittelt werden. Die Arbeiten sollen im Früh-
jahr abgeschlossen sein. Alle Beteiligten hoffen, dass
dann wieder größere
Zusammenkünfte möglich
sind, um das Ende der
Arbeiten zu feiern . 

Die Baufirma legt den Untergrund für den kleinen Platz an der
Obstwiese an. 

Wohnumfeld in der Birkenallee wird immer attraktiver
Weitere Maßnahme erfolgreich beendet

Es geht Schlag auf
Schlag. Die bereits
dritte große Maß-
nahme der Woh-
nungsgesellschaft
GWH zur Verbesse-

rung des Umfelds im Wohngebiet Baunsberg wurde
Ende 2020 fertiggestellt. Mit dem Neubau des Hau-
ses 101A an der Birkenallee wurde das Außengelän-
de rund um die Häuser Birkenallee 83 bis 91 aufge-
wertet und neugestaltet. So sind die Hauszuwege
und Zugänge zu den Parkplätzen jetzt ohne Stufen
erreichbar. Neue Fahrradbügel ermöglichen das kurz-
fristige Abstellen eines Fahrrades vor dem Haus. Die
Abfallstandorte wurden zusammengefasst und attrak-
tiver gestaltet.
Bänke und Sitzmauern laden an verschiedenen Stel-
len zum Verweilen ein und bieten die Möglichkeit zum
Ausruhen auf längeren Wegen durch das Wohnge-
biet. Wie schon bei den anderen Wohnumfeldmaß-
nahmen regen verschiedene Spielgeräte wie ein klei-

nes Bodentrampolin, eine Balancierstrecke oder eine
Doppelschaukel Kinder zur Bewegung an und werten
die alten Sandspielflächen vor den Häusern erheb-
lich auf. Die Maßnahme wurde gefördert im Rahmen
des Förderprogramms Sozialer Zusammenhalt
(vorher Soziale Stadt).

Die Maßnahmen in der Birkenallee tragen zur weiteren Attrakti-
vität des Wohngebiets Baunsberg bei.



Baunatal Seite 13Ausgabe 06  I  10. Februar 2021

Neue Doppelspitze
Hartmut Wicke und Jürgen Grimm sind Fachbereichsleiter Bau– und Umwelt

Seit Januar gibt es im Fachbereich Bau– und Umwelt
im Baunataler Rathaus mit Hartmut Wicke und Jür-
gen Grimm eine neue Doppelspitze.

Hartmut Wicke absolvierte neben seiner Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachangestellten im Anschluss
auch die Beamtenausbildung bei der Stadt Baunatal.
Er war bei der Stadt unter anderem in der Kämmerei
und als Datenschutzbeauftragter und Controller tätig.
Zudem war er beim Hessentag 1999 in Baunatal ei-
ner der beiden Hessentagsbeauftragten. Seit dem
Jahr 2009 ist er bereits stellvertretender Fachbe-
reichsleiter des Fachbereichs Bau– und Umwelt. Im
Jahr 2011 feierte der 53-jährige, der in Baunatal
wohnt, sein 25jähriges Dienstjubiläum. Hartmut Wi-
cke ist neben seiner Funktion als neuer Fachbe-

reichsleiter zudem seit 2012 als Leiter der Projekt-
gruppe Radwege der Stadt Baunatal und seit 2011
als Geschäftsführer des Verbandes für Abwasserbe-
seitigung für und Hochwasserschutz Baunatal-
Schauenburg aktiv.

Auch Jürgen Grimm ist bereits seit vielen Jahren bei
der Stadt Baunatal tätig. Der ehemalige Leiter der
Stadtwerke absolvierte Ausbildung und Beamtenaus-
bildung bei der Stadt, war anschließend Abteilungslei-
ter des damaligen Steuerwesens und wurde 1991
stellvertretender Amtsleiter der Finanzverwaltung. Im
Jahr 1997 wurde er Betriebsleiter der Stadtwerke
Baunatal. Durch die Reorganisation der Stadtwerke
wurde der 64-jährige Baunataler nun zusammen mit
Hartmut Wicke zum Fachbereichsleiter bestellt. 

Hartmut Wicke ist einer der beiden Fachbereichsleiter des
Fachbereichs Bau– und Umwelt.

Jürgen Gimm ist der zweite Fachbereichsleiter der Doppelspit-
ze. 

Wie lange brauchen die Baunataler um zusammen
einmal (virtuell) um die Welt zu laufen? Das will das
Baunataler Stadtmarketing seit Anfang Februar wis-
sen. Viele Baunataler beteiligen sich seit dem an der
gelungenen Gemeinschaftsaktion und sammeln flei-
ßig Kilometer. Ob ambitionierter Sportler oder Hob-
byläufer — mitmachen kann jeder, von jung bis alt,
von Spaziergänger bis Laufprofi, ob Walker, Läufer
oder Sprinter: Einfach Schuhe an und los geht´s.  

Um die Kilometer sammeln und zusammenzählen zu
können, posten alle Teilnehmer einen Screenshot
ihrer Lauf-App mit km-Angabe und dem Hashtag
#baunatalumdiewelt auf Facebook, Instagram  
oder Twitter. 40.075 Kilometer ist das gemeinsame
Ziel

Die Idee haben bereits andere Städte erfolgreich um-
gesetzt und jetzt hat auch Baunatal als Sportstadt
dazu aufgerufen sich im Lockdown an der frischen
Luft zu bewegen!
Unter allen Teilnehmern werden nach Erreichen des
Ziels ein Paar Laufschuhe verlost.  

Alle Infos und der aktuellen Stand sind während der
gesamten Aktion unter www.baunatal.blog/um-die-
welt, auf Facebook und Instagram zu finden.

Baunatal um die Welt
Ziel des Stadtmarketings: Gemeinsam virtuell einmal um die Welt zu laufen 
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Stabile Entleihungszahlen trotz der Einschränkungen
Leser halten Stadtbücherei auch in schwierigen Zeiten die Treue

Auch für die Baunataler
Stadtbücherei war das Jahr
2020 aufgrund der Corona-
Pandemie ein Jahr, das

sprichwörtlich aus dem Rahmen fällt: Die Jahreser-
gebnisse der Bücherei sind in vielen Bereichen kaum
mit denen aus den Vorjahren vergleichbar. So gab es
große Einbrüche im Bereich der Veranstaltungen und
der Führungen mit Schulklassen und Kitagruppen.
Hier konnte das Büchereiteam nur bis zum Lockdown
Mitte März aktiv werden, dann schloss sich die Bü-
chereitür bis Ende April für sechs Wochen. 

135.000 Entleihungen
Trotz aller Einschränkungen konnte die Stadtbücherei
im zurückliegenden Jahr 135.000 Entleihungen erzie-
len. Das sind zwar rund 20.000 Entleihungen weniger
als im Vorjahr. Doch unter Berücksichtigung der
Schließzeit während des ersten Lockdowns und der
Einschränkung der Öffnungszeit ist es ein etwa
gleichbleibender Wert. Die Entleihungen sind also
stabil geblieben. Das ist ein gutes Ergebnis ange-
sichts der schwierigen Verhältnisse. Wir freuen uns
sehr, dass uns unsere Leser ungeachtet aller Be-
schränkungen die Treue gehalten haben , resümieren
die Büchereileiterinnen Katja Freitag und Jutta Kraut.
Zwar konnten im letzten Jahr weniger neue Leser
hinzugewonnen werden. Doch wer das Angebot der
Stadtbücherei bereits kannte, nutzt es regelmäßig
weiter. Mit 46.000 Medien verfügt die Bücherei über
ein großes Informations– und Unterhaltungsangebot.

Medienaktionstag im Februar 
Zunächst war es auch in der Stadtbücherei ein
normaler Start ins neue Jahr. Als erster Höhepunkt

stand der Medienaktionstag im Februar auf dem Pro-
gramm, der noch planmäßig durchgeführt wurde.
Beim dritten Medienaktionstag in Baunatal hatte wie-
der das Thema Sicherheit im Netz im Fokus. Ge-
meinsam mit Kooperationspartnern hatte das Bauna-
taler Bildungsforum diesen Medientag für Schüler in
der Stadtbücherei und im Kino gestaltet und vorberei-
tet. Für Baunataler Grundschüler gab es in der Stadt-
bücherei einen interessanten und informativen Einbli-
cken in die digitale Medienwelt mit vielfältige Angebo-

te, darunter eine digitale Schnitzeljagd mit Action-
bound und verschiedene Workshops.

Digitale Angebote im Lockdown 
Während des ersten Lockdowns wurde gründlich auf-
geräumt, Frühjahrsputz gemacht und in großen Tei-
len des Buchbestands eine Inventur durchgeführt. Für
die Familien zu Hause erstellte das Bücherei-Team
digitale Angebote, zum Beispiel eine Link-Sammlung
zu interessanten literarischen Themen für Erwachse-
ne oder zu guten Leseförderungs- und Beschäfti-
gungsseiten für Kinder. Das Vorschulprojekt
Pfifficat , das Eltern bei der Vorbereitung ihrer

Sechsjährigen auf den Schulanfang unterstützen soll-
te und gemeinsam mit den Baunataler Kitas durchge-
führt wurde, stieß auf große Resonanz. Bei Bedarf
könnte Pfifficat im Frühjahr wiederholt werden. 

Wiedereröffnung unter Pandemiebedingungen
Auch für die Wiedereröffnung Ende April gab es vie-
les vorzubereiten, denn es galt jetzt vor allem, die
Hygiene- und Abstandsregeln zum Schutz der Kun-
den und Mitarbeiter umzusetzen: Regale wurden ver-
schoben, Sitzmöbel, Tische und das Spielzeug im
Kinderbereich weggeräumt. Spuckschutzvorrichtun-
gen aus Plexiglas sind seitdem an beiden Theken
aufgebaut. Zuvor entstand im Untergeschoss der Bü-
cherei bereits eine Abwasch- und Quarantänestation
für die über die Rückgabebox zurückgegebenen Me-
dien. Auch jetzt noch werden Medien, die zurückge-
geben werden, sicherheitshalber für einige Tage in
einem Regal zwischengelagert, bevor sie wieder in
den normalen Bestand einsortiert werden. Diese Vor-
gehensweise ist Teil des Hygienekonzeptes, das seit
April letzten Jahres immer wieder überarbeitet und
angepasst wurde.

Viele Veränderungen
Als es im Mai wieder losging, mussten sich die Kun-
den und das Team der Bücherei zunächst an viele
Veränderungen gewöhnen: Abstand halten, Hände
desinfizieren; auch mal in der Schlange warten, bis
man einen Korb nehmen und auf Mediensuche gehen
kann. Notwendigerweise hat sich durch die Beschrän-
kungen der Besuch der Bücherei verändert: Es gibt

Der Medienaktionstag im Februar 2020 in der Stadtbücherei stand
unter dem Thema Sicherheit im Netz . 

Wiedereröffnung unter Corona-BedingungenJutta Kraut (l.) und
Katja Freitag vor dem Aufsteller mit den Hygieneregelhinweisen.
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keine Möglichkeit zum gemütlichen Aufenthalt zum
Beispiel fürs Zeitunglesen, für einen Cappuccino im
Lesecafé oder zum Vorlesen und Spielen in der Kin-
derbücherei. Doch sowohl die Kunden als auch die
Mitarbeiter haben sich schnell an die neuen Umstän-
de gewöhnt und machen gemeinsam das Beste aus
dem Büchereibetrieb. Die meisten Kunden halten
sich vorbildlich an die Regeln , loben die Büchereilei-
terinnen Jutta Kraut und Katja Freitag das umsichtige
Verhalten der Büchereinutzer.

258 gelbe LeseStoffbeutel 
Ein schöner Erfolg war in den Sommerferien die Akti-
on LeseStoffbeutel, die aufgrund der großen Reso-
nanz in den vorangegangen beiden Jahren auch
2020 wieder angeboten wurde. Insgesamt liehen Kin-
der während der gesamten Ferien 258 gelbe Beutel
mit 1290 Medien aus.

BilderBuchBoxen reisen durch die Kitas
Auch wenn im letzten Jahr die Besuche der Kitakin-
der und Grundschulklassen ausfallen mussten, blei-
ben Angebote im Bereich der Sprachförderung in der
Stadtbücherei auch in Coronazeiten ein wesentlicher
Bestandteil im Rahmen der Baunataler Bildungsland-
schaft. Dafür hatten sich die Büchereileiterinnen - mit
Unterstützung des Baunataler Rotary Clubs - ein
coronataugliches Projekt einfallen lassen, das sie

seit November umsetzen: Bilderbuchboxen, gefüllt
mit den neuesten Büchern, werden auf Reisen ge-
schickt, in denen in den Baunataler Kitas gestöbert
und daraus vorgelesen werden kann. Pünktlich zum
Bundesweiten Vorlesetag am 20. November 2020
bekamen die ersten sechs Kindertagesstätten im
Stadtgebiet eine blaue BiBuBox .1500 Euro hatte der
Rotary Club der Bücherei für die Anschaffung der ins-
gesamt 120 neuen Bilderbücher überreicht.  

Adventskalender zum Jahresende
Zum Start in den Advent öffnete sich am 1. Dezember
auch das erste Türchen des kulinarischen Advents-
kalenders im Eingangsbereich der Stadtbücherei
sowie auf der Facebook-Seite. 24 leckere Back- und
Kochideen, alles bewährte Familienrezepte, die größ-
tenteils von bekannten Baunatalern kamen, konnten
während der ganzen Adventszeit in der Bücherei mit-
genommen und zu Hause ausprobiert werden – so
war es zumindest geplant. Mitte Dezember musste
die Aktion mit Verschärfung des Lockdowns abgebro-
chen werden: Die Mitarbeiterinnen öffneten am 18.12.
alle noch ausstehenden Türchen, so dass die Besu-
cher noch einmal Gelegenheit hatten, Rezepte mitzu-
nehmen, danach war die Aktion beendet. Auf Face-
book wurden die Türchen weiterhin täglich bis hl.
Abend geöffnet. Traditionell stand in der Vorweih-
nachtszeit der Bücherbaum in der Stadtbücherei.  

Ausleihrenner 2020
Besonders häufig entliehen wurden 2020 bei den Er-
zählungen für Erwachsene die Erfolgsserie um die
Sieben Schwestern von Lucinda Riley, ebenso pa-

ckende Thriller. Bei den Sachbüchern war das Thema

Gesundheit in Baunatal ganz vorne dabei. Auch Rat-
geber zu den Themen Ernährung und Achtsamkeit
wurden gerne mitgenommen. Bei den Jugendlichen
stehen wie in den letzten Jahren die Serien Gregs
Tagebuch und Harry Potter hoch im Kurs. Daneben
behaupten sich auch Titel wie Schlaft gut, ihr fiesen
Gedanken von Beststellerautor John Green. Im
Sachbuchbereich setzten sich bei den Jugendlichen
Planeten und Raumfahrt aus der Was-ist-Was-Serie

und Guiness World Records 2020 an die Spitze.

Beliebte Kinderbücher
Bei den Kindern ist die Serie Die Schule der magi-
schen Tiere von Margit Auer schon über längere Zeit
besonders beliebt. Neu im Bestand ist jetzt auch
Band elf: Wilder, wilder Wald . Bei den Leseanfän-
gern hat sich die neue Reihe Die Heuboden-Bande
von Ann-Katrin Heger vorne platziert. Bei den Sach-
büchern für die Kleinsten sind die Tiptoi-Bücher nach
wie vor an der Spitze. 
Zu den Hits im Kinderbereich zählten 2020 auch Ge-
sellschaftsspiele, die nicht erst seit der Corona-
Pandemie im Trend liegen. Spieleklassiker wie
Obstgarten , aber auch neue Spiele wie zum Bei-

spiel Just One , Spiel des Jahres 2019, waren fast
durchgängig ausgeliehen. Auch die Tonies gehören
zu den Hits im Kinderbereich: Die lustigen Spielfigu-
ren, die, auf eine Toniebox gestellt, Geschichten oder
Lieder abspielen, sind sehr begehrt. Nach wie vor sei
die Ausleihfrequenz mit 49 Prozent bei der Gesamt-
ausleihe im Kinderbereich am höchsten, berichtet das
Bücherei-Team. Die Medienvielfalt bietet Familien
die Chance einer unterhaltsamen und sinnvollen Frei-
zeitbeschäftigung sowie der Förderung des Lesens
und der Medienkompetenz – und diese Chance wird
offenbar gerne genutzt , stellt Jutta Kraut fest. 

Ausweitung digitaler Angebote geplant 
In diesem Jahr plant die Stadtbücherei die Auswei-
tung der digitalen Angebote. Neben dem digitalen
Lesen über den OnleiheVerbundHessen und
Tigerbooks wird es Angebote für eLearning geben.

Das sei nicht nur der Trend der Zeit, sondern auch
eine Möglichkeit der kontaktlosen Information, zum
Bespiel für Homeschooling. Die Angebote vor Ort
werden auch in diesem Jahr in gewohnter Qualität
und Aktualität erhalten bleiben , betonen Jutta Kraut
und Katja Freitag. 

Präsentation der BilderBuchBoxen in der Baunataler Stadtbü-
cherei: Dr. Elke Söchtig (von links) und Dr. Heidemarie Krüger
vom Rotary Club sowie Bürgermeisterin Silke Engler.
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Mit dem Frauen-Berufs-Cafe ist in der vergangenen
Woche ein neues Angebot des Frauenbüros Baunatal
gestartet und sorgt für einen Austausch zwischen
Frauen in einer zwanglosen Atmosphäre—aufgrund
der derzeitigen Lage vorerst natürlich online.
Das Café ist offen für alle Frauen, die sich für das
Thema Beruf interessieren. Hier sollen ein Informati-
onsaustausch, Beratung, Vernetzung und ein Aus-
tausch untereinander stattfinden. Stefanie Teuteberg,
Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
Baunatal bringt viel Erfahrung in der Beratung von
Frauen auf Arbeitssuche mit. Mit dem neuen Angebot
vor Ort schafft Stefanie Teuteberg eine Gelegenheit,
bei der sich Frauen aus Baunatal treffen können und
ganz ohne Erwartung oder Druck Fragen zum Thema
Beruf stellen können.
Die Teilnahme ist kostenfrei und über ein Smartpho-
ne, Laptop, PC oder Tablet möglich. Eine Anmeldung
per Mail an: frauenbuero@stadt-baunatal.de ist not-
wendig. Nach der Anmeldung erhalten die Interes-
sierten den Link zur Teilnahme an der Online Veran-
staltung.
Bei weiteren Fragen können Sie sich an Stefanie
Teuteberg, Frauenbeauftragte der Stadt Baunatal
wenden:
Tel. 0561/4992-303 oder 302
frauenbuero@stadt-baunatal.de

Termine und Themen
im ersten Halbjahr

09.02.2021 Den Hauptschulabschluss in Teilzeit
nachholen
für Frauen mit Migrationshintergrund

09.03. 2021 Teilzeitausbildung in der Pflege,
Hauswirtschaft und in erzieherischen
Berufen
für Frauen mit Migrationshintergrund

20.04.2021 Erfolgreich Wiedereinsteigen: Nach
der Familienpause zurück in den
Beruf

18.05.2021 Online-Stellensuche und
Bewerbungstipps

08.06.2021 Stark im Beruf – Mütter mit
Migrationshintergrund starten durch!

Frauenbeauftragte organisiert Frauen-Berufs-Café
Nächste Online-Veranstaltung am 9. Februar um 9:30 Uhr
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und 
in der kommenden Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den 
besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  
von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

12. Februar 2021
Boll Anna, Baunatal-Großenritte, Prinzenstraße 82 90 Jahre

13. Februar 2021
Garippo Vincenzo, Baunatal-Altenbauna, Kirchbaunaer Straße 13 70 Jahre
Hahn Edith, Baunatal-Großenritte, Gleiwitzer Straße 12 70 Jahre

14. Februar 2021
Oblong Alfred, Baunatal-Altenbauna, Am Erlenbach 16 85 Jahre

15. Februar 2021
Becher Norbert, Baunatal-Altenbauna, Gustav-Heinemann-Allee 90 70 Jahre
Monse Veronika, Baunatal-Altenbauna, An der Stadthalle 10 70 Jahre

16. Februar 2021
Ryl Alexander, Baunatal-Altenbauna, An der Bauna 1 80 Jahre

Rudolph Brigitta, Baunatal-Rengershausen, Knallhütter Straße 27 70 Jahre

18. Februar 2021
Kandziora Ernst, Baunatal-Guntershausen, Glitzerburg 2 85 Jahre

Goldene Hochzeit
18.2.2021

Gerhard und Veronika Markert, Baunatal-Großenritte, Breslauer Straße 9

Stellenausschreibung 
  
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist beim Magistrat der Stadt Baunatal im Fachbereich Lenkung, Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Produkt-
bereich IuK-Technik, Dokumentenmanagement (PB 1002) die Stelle einer/ eines 

IT-Mitarbeiterin/ IT-Mitarbeiters (w/m/d) 
befristet für die Dauer von 2 Jahren zu besetzen. 
  
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe EG 09b TVöD ausgewiesen. 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle. Teilzeitbeschäftigung ist unter Be-
rücksichtigung dienstlicher Belange grundsätzlich möglich. 
  
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern eine familienfreundliche Sportstadt. Sie hat sich das Ziel gesetzt, in 
den kommenden Jahren die Digitalisierung sichtbar nach vorne zu brin-
gen. Grundlage bildet die E-Government-Strategie der Stadt, gesetzliche 
Normierungen wie das Onlinezugangsgesetz (OZG) und die kommunal-
politischen Aufträge. 
  
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
• Unterstützung bei der Sicherstellung der reibungslosen Funktion 

der IT-Infrastruktur
• Netzwerkadministration
• First Level Anwendersupport
• Installation von PCs im Zuge des Hardwareaustauschs sowie 

Auslieferung der Geräte
• Installation von Fachanwendungen, Durchführung von Updates sowie 

Dokumentationen
• Kontrolle der Datensicherung (Backup Exec / Macrium Reflect) und 

Systemprotokolle / Eventlogs
• Zusammenarbeit mit/ Koordination von Dienstleistern
• Mitarbeit an IT-Projekten
 
Worauf es uns ankommt
• Abgeschlossene Berufsausbildung im IT-Bereich 

(Systemadministration) oder vergleichbare Berufserfahrung
• Berufserfahrung in der Installation, Wartung und Störungsbeseitigung 

von IT-Systemen
• Einschlägige Kenntnisse im Umgang mit Microsoft-Client- und 

Server-Umgebungen (Windows Server 201x/Office 2016) sowie mit 
Active Directory / Gruppenrichtlinien

• Koordinations- und Kooperationsfähigkeit
• Servicekompetenz
• selbstständige Arbeitsweise
• gute Deutsch- und Englischkenntnisse (techn. Dokumentationen)
• Besitz der gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B
  
Was wir Ihnen bieten
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Flexible Arbeitszeiten
• vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheits-

förderung, des Betriebssports und des Lebenslagencoachings
 
Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaftli-
chen Gleich stel lung von Frauen und Männern leisten und fordert Frauen 
deshalb nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerbe-
rinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt. 
  
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 
bis 5. März 2021 an die Stadtverwaltung Baunatal, Produktbereich Per-
sonal, Kennziffer 052.22:251, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.bau-
natal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens 
gespeichert. 
  
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt werden. 
  
Auskunft erteilen: Herr Karsten Otto, Produktverantwortlicher 
IuK-Technik, Dokumentenmanagement, (05 61) 49 92 – 2 33 und 
Frau Marion Mihr, Produktverantwortliche Personal, (05 61) 49 92 - 2 34

Aus dem Rathaus
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Stellenausschreibung 
Die Stadt Baunatal stellt zum Beginn des Kindergartenjahres 2021 für die städtischen Einrichtungen für Kinder ein: 

3 Auszubildende für die Praxisintegrierte Ausbildung (PIA) zur/zum 
staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher (m/w/d) 

Informationen zur Praxisintegrierten Ausbildung (PIA) 
Die praxisintegrierte Ausbildung für staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d) 
ist eine Alternative zur klassischen Ausbildung. Es handelt sich um eine 
Ausbildung für die Dauer von drei Jahren. Bei der praxisintegrierten Aus-
bildung zum Erzieher (m/w/d) sind Sie von Anfang an in einer Kinderta-
geseinrichtung tätig und lernen so den pädagogischen Alltag kennen. Pa-
rallel besuchen Sie eine Fachschule für Sozialpädagogik. Die dreijährige 
Ausbildung besteht aus einem praktischen Ausbildungsteil an 3 Tagen in 
unseren städtischen Kindertagesstätten. An 2 Tagen in der Woche und 
in Blockwochen erfolgt die schulische Ausbildung am Fröbelseminar in 
Kassel. Diese Ausbildung führt zum Abschluss als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in. 
  
Wer wir sind
In unseren modern ausgestatteten und fortschrittlich geführten Einrich-
tungen für Kinder mit 1 bis 5 Gruppen wird nach dem aktuellen Hessi-
schen Bildungs- und Erziehungsplan gearbeitet. Bei den angebotenen 
Ausbildungsstellen handelt es sich um Plätze im Krippen- und Elemen-
tarbereich sowie im Bereich der Betreuung von Schulkindern. Wir suchen 
Auszubildende, die sich engagiert mit uns zusammen einen Beitrag dazu 
leisten, dass sich die Kinder bei uns wohlfühlen, sich gut entwickeln und 
lernen können. 
  
Wir bieten
• tarifgerechte Bezahlung nach TVAöD – besonderer Teil Pflege
• eine umfangreiche fachpraktische Anleitung
• Fachberatung
• Fortbildungsmöglichkeiten
• angenehmes Betriebsklima

Worauf es uns ankommt
•  mindestens Mittlerer Bildungsabschluss oder ein gleichwertiger Ab-

schluss 
und
•  erfolgreicher Abschluss der zweijährigen Höheren Berufsschule für So-

zialassistenz oder
•  einen Nachweis von anderen gleichwertigen Zugangsvoraussetzungen 

und sozialpädagogischen Vorerfahrungen in einer Feststellungsprüfung, 
welche die Fachschule durchführt

  
Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaft-
lichen Gleich stel lung von Frauen und Männern leisten und fordert 
Männer deshalb nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte 
Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung bevor zugt berücksichtigt. 
  
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (inkl. erweitertem Führungs-
zeugnis) richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis zum 26. Feb-
ruar 2021 an den Magistrat der Stadt Baunatal, Produktbereich Personal, 
Kennziffer 052.22:252, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.
de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespei-
chert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunterla-
gen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt werden. 
  
Auskunft erteilt: Herr Matthias Büscher, Sachbearbeiter Personal, (05 61) 
49 92 – 2 26.
Information zum Ausbildungsplatz am Fröbelseminar: m.michels@froe-
belseminar.de, Telefon: (05 61) 81 64 0 - 2 18 

Einladung zur Sitzung des 
Behindertenbeirates 

  
Am Donnerstag, 18. Februar 2021, um 18.00 Uhr findet in der Stadthalle 
Baunatal, Europaplatz, Konferenzraum 119, die nächste Sitzung des Behin-
dertenbeirates statt.   
Tagesordnung: 
1. Berichte aus den städtischen Gremien 
2. Bericht des Behindertenbeauftragten 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Verschiedenes   
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Aufgrund des be-
grenzten Platzangebotes bitten wir um eine Anmeldung unter der Telefon-Nr. 
0561/4992-104 oder per E-Mail unter heinz.kaiser@stadt-baunatal.de 
Aufgrund der verschärften Sicherheitsmaßnahmen anlässlich der Corona-
Pandemie, sind die Hygienevorschriften einzuhalten und eine FFP2-Maske 
oder OP-Maske zu tragen. 

gez. Dierk Koch 
Vorsitzender 

Zweckverband Raum Kassel 
Organisation des Verbandes 
Werden heute vielfach aus wirtschaftlichen Erwägungen Formen der kom-
munalen Zusammenarbeit gesucht, so ist der ZRK als Gemeinschaftsein-
richtung bereits zu Beginn der 70er Jahre gegründet worden, um der gemein-
samen Abstimmung für Entwicklungen im Raum Kassel gerecht zu werden. 
Jedes der nunmehr 10 kreisangehörigen Verbandsmitglieder entsendet 
nach der Kommunalwahl 1 Mitglied für je 10.000 Einwohner in die Ver-
bandsversammlung des ZRK; Landkreis und Stadt Kassel erhalten jeweils 
die Summe dieser Vertreter (18). Insgesamt hat die Verbandsversammlung 
damit 54 Mitglieder. 
Der Oberbürgermeister der Stadt Kassel und der Landrat des Landkreises 
Kassel sind kraft Amtes Mitglieder des Verbandsvorstandes und im zwei-
jährigen Wechsel Vorsitzende. 2 weitere Mitglieder (jeweils 1 der Stadt 
Kassel und 1 der kreisangehörigen Verbandskommunen) werden von der 
Verbandsversammlung gewählt. 
Mit einem Verbandsdirektor, der auch Leiter der Dienststelle in Kassel ist, wird 
die ausführende Ebene des Verbandes komplettiert und findet Ergänzung 
durch hauptamtlich Beschäftigte, Aushilfskräfte und Praktikanten der Uni. 

Öffentliche Ausschreibung Nr. 
004/2021 der Stadt Baunatal 

Kanalsanierung in Baunatal Großenritte 
hier: - Punktuelle Kanalsanierung 2. BA - 
  
1. Leistungsumfang  
Gewebemanschetten T-Stücke: 15 Stück DN 300/150, 4 Stück DN 
400/150, 4 Stück 500/150. Gewebemanschetten verschiedene Längen: 
u.a. 11 Stück DN 300 – 0,5 m, 3 Stück DN 400 – 0,5 m, 3 Stück 600 – 0,5 
m, 1 Stück DN 800 – 0,5 m. KATE-Verfahren: 10 Stück DN 300 – DN 600. 
Hutmanschettenverfahren: ca. 25 Stück HK DN 300 – 800 – Seitenan-
schluss DN 150 
Anforderungen an die Bieter: RAL Gütezeichen S10.a, A10.4, S15.2, S27 
oder Fremdüberwachung 
  
2. Ausführungszeit 
Beginn: 01.04.2021 Ende: 30.07.2021 
  
3. Regularien 
3.1 Eine Losweise Vergabe ist nicht vorgesehen. 
3.2 Nähere Einzelheiten zur Ausschreibung und das Herunterladen der 
Unterlagen können von der RIB Vergabeplattform oder unter www.ver-
gabe.rib.de angesehen und angefordert werden. 
3.3 Falls die Ausschreibungsunterlagen (2fach) in Papierform benötigt 
werden, können diese beim Magistrat der Stadt Baunatal, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung und Bürgerservice, Zentrale Vergabestelle, 
Marktplatz 14, 4. Obergeschoss, Zimmer 414, 34225 Baunatal, nach 
Vorlage einer Einzahlungsquittung (bitte kein Bargeld) über 80,00 Euro 
unter Angabe   
SK 004/2021 FAD 100 007   
angefordert/abgeholt werden. 
  
4. Bankverbindung 
Stadtkasse Baunatal 
IBAN: DE73520503530200000017  BIC: HELADEF1KAS 
  
5. Submissionstermin:   04.03.2021   11:00 Uhr   
4. OG, Raum 414 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
  
6. Beschwerdestelle:  RP Kassel / VOB Stelle
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Der Verband wird durch eine Umlage der Mitglieder finanziert. Das Volumen 
dafür beläuft sich auf ca. 1,5 Mio. € im Jahr, für die die Mitglieder Leistungen 
erhalten, die sie direkt verwenden oder auf denen sie ihre weiterführenden 
Arbeiten im Aufgabenbereich „städtebauliche Planung“ aufbauen können. 
Zweckverband Raum Kassel, Ständeplatz 17, 34117 Kassel 
Telefon: 0561/10970-0, Telefax: 0561/10970-35, E-Mail: info@zrk-kassel.de   
Wenn Sie noch mehr über uns erfahren wollen, besuchen Sie uns im Internet 
unter www.zrk-kassel.de 

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Erinnerung 
Die Stadtkasse Baunatal erinnert Sie hiermit an die in diesem 
Monat fälligen Abgaben (z.B. Grundbesitzabgaben, Wasser- und 
Kanalgebühren, Gewerbesteuer, Hundesteuer, Kindergartenge-
bühren) sowie privatrechtlichen Forderungen (z.B. Miete, Pacht, 
Darlehen, Fernwärme) der Stadt Baunatal. 

Bitte geben Sie bei Ihrer Zahlung unbedingt Ihre Finanzadresse 
(FAD) bzw. Kundennummer an. So erleichtern Sie uns die Arbeit 
und Fehlbuchungen können weitgehend vermieden werden. 

Falls Forderungen der Stadt Baunatal nicht bis zum Fälligkeitster-
min entrichtet sind, werden sie im Verwaltungszwangsverfahren 
kostenpflichtig beigetrieben. 

Die Höhe der durch die Mahnung entstehenden Mahngebühren 
staffelt sich wie folgt (auszugsweise dargestellt): 

 Geschuldeter Betrag  Mahngebühren   
 bis zu 250 Euro  6 Euro   
 bis zu 500 Euro  11 Euro   
 bis zu 1.000 Euro  15 Euro   
 bis zu 5.000 Euro  25 Euro   
 bis zu 10.000 Euro  30 Euro 
  
Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten wir Ihnen die Teil-
nahme am Lastschrifteinzugsverfahren an. Die Forderungen werden dann 
unsererseits zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abgerufen. Hierzu kön-
nen Sie den Vordruck auf der Homepage der Stadt Baunatal unter www.
baunatal.de (Rathaus- Formulare/ Onlineservice- SEPA Lastschriftmandat) 
nutzen. Übersenden Sie diese bitte ausgefüllt an die Stadtkasse Baunatal, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal oder als Dateianhang per e-mail an stadtkas-
se@stadt-baunatal.de.  

Magistrat der Stadt Baunatal 
Stadtkasse 

  

Wahlbekanntmachung 
für die Kommunalwahlen 

  
In der Stadt Baunatal finden am 14. März 2021 gleichzeitig die Wahl zur 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal, die Kreiswahl, die Di-
rektwahl des Landrats sowie die Ausländerbeirats- und Kreisausländer-
beiratswahl statt. 
  
1. Wahldauer, Wahlbezirke, Wahlrecht, Wahlbenachrichtigung, Wahlräume   
Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr. Es werden für die verbundenen Wahlen 
gemeinsame Wählerverzeichnisse und Wahlbenachrichtigungen, gemein-
same Wahlscheinanträge und Wahlscheine sowie für die Briefwahl ein ge-
meinsamer Wahlbriefumschlag und für jede der verbundenen Wahlen eige-
ne Stimmzettelumschläge verwendet.   
Die Stadt Baunatal ist in 23 allgemeine Wahlbezirke und 12 Briefwahlbezir-
ke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wählerverzeichnis 
erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen werden. 
  
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat.   
In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt werden, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu 
wählen haben. Barrierefreie zugängliche Wahlräume sind mit einem Roll-
stuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugäng-
lichen Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der 
Stadtverwaltung, Rathaus, EG, Zimmer 8, Marktplatz 14, 34225 Baunatal 
zur Einsichtnahme aus. 

2. Einsicht und Einspruch ins / gegen das Wählerverzeichnis, Briefwahl   
Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für die Wahlbezirke der 
Stadt wird in der Zeit vom 22.02.2021 bis zum 26.02.2021 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, EG, Zimmer 8, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der 
Einsichtnahme ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen 
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses er-
geben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre (§ 51 
Abs. 1 Bundesmeldegesetz) eingetragen ist.   
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann wäh-
rend der Einsichtsfrist, spätestens am 26.02.2021 bis 12:00 Uhr, beim Ma-
gistrat der Stadt Baunatal Rathaus, EG, Zimmer 8, Marktplatz 14, 34225 
Baunatal Einspruch einlegen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift einzulegen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig 
sind, sind die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.   
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Meldepflicht unter-
liegen werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Der 
Antrag ist schriftlich bis zum 21.02.2021 beim Magistrat (Anschrift siehe 
oben) zu stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung des 
Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise glaubhaft zu machen.   
Wahlberechtigte, die bis spätestens zum 21.02.2021 keine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt zu sein, müssen 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie nicht Gefahr 
laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht ausüben zu können.   
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum in der Stadt / des Landkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen. 
  
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen  
• in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, wenn 
1. sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis bis zum 21.02.2021 oder die Ein-
spruchsfrist bis zum 26.02.2021 versäumt haben. 

2. das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags-oder 
Einspruchsfrist entstanden ist, 

3. das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-
nisses zur Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist.

 
Bei der Stadtverwaltung können Wahlscheine mündlich oder schriftlich be-
antragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Ein telefonisch gestellter Antrag ist unzulässig. 
  
Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, die  
• in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 12.03.2021, 13:00 

Uhr, im Fall nachweislicher plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtigten, die glaub-
haft versichern, dass ihnen der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist, kann ebenfalls bis zum Wahltag 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 

• nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus den oben unter 
a. bis c. genannten Gründen einen Wahlschein erhalten können, bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr.

 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht  nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahl-
berechtigte können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
  
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten  
• für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal einen 

amtlichen weißen Stimmzettel und einen gleichfarbigen amtlichen Stimm-
zettelumschlag 

• für die Kreiswahl einen amtlichen roten Stimmzettel und einen gleichfarbi-
gen amtlichen Stimmzettelumschlag 

• für die Ausländerbeiratswahl einen amtlichen blauen Stimmzettel und ei-
nen gleichfarbigen amtlichen Stimmzettelumschlag 

• für die Kreisausländerbeiratswahl einen amtlichen grauen Stimmzettel 
und einen gleichfarbigen amtlichen Stimmzettelumschlag

• für die Landratswahl einen amtlichen gelben Stimmzettel und einen 
gleichfarbigen amtlichen Stimmzettelumschlag
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Ferner  
• einen amtlichen orangefarbenen Wahlbriefumschlag, auf dem die An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, und der Wahlbezirk auf-
gedruckt sind, 
und  

• ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf der Briefwahl in 
Wort und Bild erläutert. 

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum Entgegennehmen der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Stadtverwaltung schriftlich zu versichern, bevor die Unter-
lagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen.   
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stel-
le absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, 
eingeht. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abge-
geben werden. 
  
3. Stimmabgabe, Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses   
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Wahlergebnisses um 
18.00 Uhr im Rathaus und Konferenzräumen in der Stadthalle, Stadtverwal-
tung Baunatal, Marktplatz 14, 34225 Baunatal zusammen.   
Für die Ermittlung des Wahlergebnisses sind  Auszählungswahlvorstände 
gebildet. Sie sind mit ihren Arbeitsgruppen für unterschiedliche Wahlbezir-
ke zuständig und treten alle am 15.03.2021 um 8.00 Uhr in der Stadthalle 
sowie Rathaus zusammen.   
Falls die Ergebnisermittlung am 15.03.2021 nicht abgeschlossen werden 
kann, vertagt sich der Auszählungswahlvorstand am Ende der Sitzung auf 
den Folgetag.   
Die Ermittlung des Wahlergebnisses der Kreisausländerbeiratswahl erfolgt 
für alle Wahlbezirke und Briefwahlbezirke des Landkreises durch einen Aus-
zählungswahlvorstand. Dieser tritt am 17.03.2021 um 10 Uhr im Kleinen 
Sitzungssaal des Kreishauses, 34117 Kassel, Wilhelmshöher Allee 19-21 
zusammen.   
Bei der Direktwahl ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen 
erhält. Wird die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet am 28.03.2021 
eine Stichwahl unter den Bewerberinnen und/oder Bewerbern mit den meis-
ten Stimmen statt; eine Stichwahl findet auch statt, wenn eine Bewerberin 
oder ein Bewerber auf die Teilnahme an der Stichwahl verzichten sollte. Für 
den Fall der Stichwahl wird unverzüglich nach der Feststellung des Wahler-
gebnisses eine neue Wahlbekanntmachung veröffentlicht.   
Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses durch die Wahlvorstände, Briefwahlvorstände und Auszählungswahl-
vorstände sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. Darüber hinaus sollten die zum 
betreffenden Zeitpunkt geltenden Beschränkungen und Hygienemaßnah-
men im Zuge der Corona-Pandemie eingehalten werden.   
Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. 
Die wahlberechtigte Person hat die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweis-
papier (amtlicher Personalausweis – nichtdeutsche Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger einen Identitätsausweis – oder Reisepass) mitzubringen.   
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln, die im Wahlraum be-
reitgehalten werden. Die Wähler erhalten bei Betreten des Wahlraums je ei-
nen amtlichen Stimmzettel für die Wahlen, für die sie wahlberechtigt sind; 
sie unterscheiden sich durch den Aufdruck und die Farbe des Papiers:  
• Wahl zur Stadtverordnetenversammlung der Stadt Baunatal weiß und 

Kreiswahl rot
• Ausländerbeiratswahl blau
• Kreisausländerbeiratswahl grau
• Landratswahl gelb 
Sind für die Kommunalwahlen mehrere Wahlvorschläge (Listen) zur Wahl 
zugelassen, wird nach den Grundsätzen einer mit einer Personenwahl ver-
bundenen Verhältniswahl gewählt; ist für eine Wahl nur ein Wahlvorschlag 
zugelassen, so wird die Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl 
durchgeführt. 
Für die Kommunalwahlen (Wahl der Stadtverordnetenversammlung der 
StadtBaunatal und Kreiswahl) sind mehrere Wahlvorschläge (Listen) zur 
Wahl zugelassen, daher wird nach den Grundsätzen einer mit einer Perso-
nenwahl verbundenen Verhältniswahl gewählt.   
Die amtlichen Stimmzettel enthalten:  
• Bei der mit einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl die zuge-

lassenen Wahlvorschläge in der gemäß § 15 Abs. 4 des Kommunalwahl-
gesetzes bestimmten Reihenfolge, unter Angabe des Namens der Partei 
oder Wählergruppe, die Kurzbezeichnung, Ruf und Familiennamen der 
Bewerberinnen und Bewerber eines jeden Wahlvorschlags sowie einen 
Kreis für die Kennzeichnung eines Wahlvorschlags und drei Kennzeich-
nungsmöglichkeiten für jede Bewerberin und jeden Bewerber; es sind für 

jeden Wahlvorschlag höchstens so viele Bewerberinnen und Bewerber 
aufgeführt, wie Vertreterinnen und Vertreter zu wählen sind.

• bei der Mehrheitswahl die Ruf und Familiennamen sowie drei Kennzeich-
nungsmöglichkeiten für jede Bewerberin oder jeden Bewerber. 

• Der Wähler gibt seine Stimme bei der mit einer Personenwahl verbunde-
nen Verhältniswahl wie folgt ab:  

• Jede wahlberechtigte Person hat so viele Stimmen, wie die Stadtverordne-
tenversammlung und der Kreistag Vertreterinnen und Vertreter haben. In 
Baunatal sind das 45 Stimmen und für den Kreis 81 Stimmen. 

• Die Stimmen können an verschiedene Bewerberinnen und Bewerber in 
verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben werden (panaschieren) und 
dabei können jeder Person auf dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen ge-
geben werden 

(kumulieren).  
Sofern nicht alle Stimmen einzeln vergeben werden sollen oder noch Stim-
men übrig sind, kann ein Wahlvorschlag zusätzlich in dem in der Kopfleiste 
vorhandenen Kreis gekennzeichnet werden. In diesem Fall hat die Kenn-
zeichnung der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen und Bewer-
bern des Wahlvorschlags so lange weitere Stimmen zugerechnet werden, 
bis alle Stimmen vergeben sind oder jeder Person des Wahlvorschlags drei 
Stimmen zugeteilt sind. 
Ein Wahlvorschlag kann nur in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis 
gekennzeichnet werden, ohne Stimmen an einzelne Bewerberinnen und 
Bewerber zu vergeben. In diesem Fall erhält jede Bewerberin und jeder Be-
werber in der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine Stim-
me, bis alle Stimmen vergeben oder jeder Person des Wahlvorschlags drei 
Stimmen zugeteilt sind. 
Wenn ein Wahlvorschlag in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis ge-
kennzeichnet ist, können auch Bewerberinnen und Bewerber in diesem 
Wahlvorschlag gestrichen werden; diesen Personen werden keine Stimmen 
zugeteilt.  
Bei der Mehrheitswahl können jeder Bewerberin und jedem Bewerber bis zu 
drei Stimmen gegeben werden; bei der Ausländerbeiratswahl und Kreisaus-
länderbeiratswahl sind das insgesamt je 11 Stimmen.   
Bei der Direktwahl haben die Wählerinnen und Wähler jeweils eine Stimme. 
Auf dem amtlichen Stimmzettel der Direktwahl sind die Namen der an der 
Wahl teilnehmenden Bewerberinnen und Bewerber untereinander jeweils in 
der Reihenfolge aufgeführt, dass zuerst die in der Vertretungskörperschaft 
des Landkreises vertretenen Parteien und Wählergruppen nach der Zahl ih-
rer Stimmen bei der letzten Wahl der Vertretungskörperschaft angegeben 
sind. Dann folgen die übrigen Wahlvorschläge, über deren Reihenfolge das 
Los entschieden hat. Die Stimmzettel enthalten Familiennamen, Rufna-
men, Lebensalter am Tag der Wahl, Beruf oder Stand und die Gemeinde der 
Hauptwohnung der Bewerberinnen und Bewerber. Für Bewerberinnen und 
Bewerber, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist, ist anstelle der Gemeinde der 
Hauptwohnung die Gemeinde der Erreichbarkeitsanschrift anzugeben. Un-
ter den Angaben der Bewerberinnen und Bewerber wird jeweils der Träger 
des Wahlvorschlags und, sofern die Partei oder Wählergruppe eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch diese, bei Einzelbewerbern das Kennwort, 
genannt. Rechts neben dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers 
befindet sich ein Kreis für die Kennzeichnung durch die Wählerinnen und 
Wähler. Ist nur ein Wahlvorschlag zugelassen, enthält der Stimmzettel je-
weils eine Ankreuzmöglichkeit für „Ja“ und „Nein“.   
Die wahlberechtigte Person begibt sich mit dem/den Stimmzettel/n in die 
Wahlkabine, kennzeichnet dort den/die Stimmzettel und faltet ihn/sie so 
zusammen, dass bei der Stimmabgabe andere Personen die Kennzeichnun-
gen nicht erkennen können.   
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
1. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  
    oder
2. durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Magistrat der Stadt Bau-
natal einen Wahlschein, die amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, einen 
amtlichen Wahlumschlag für die Briefwahl, einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag und ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl beschaffen und den 
Wahlbrief so rechtzeitig dem Magistrat übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der 
Dienststelle des Magistrats abgegeben werden. Holt die wahlberechtigte 
Person selbst den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen beim Magistrat 
ab, so kann sie die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben.   
Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig. Ein Wahlberechtigter, der 
des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimmen gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
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Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 Kommu-
nalwahlgesetz). Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen der zulässigen Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten Stimmen abgibt. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).   
Nach § 17 a Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes sind während der 
Wahlzeit in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie 
in dem Bereich mit einem Abstand von weniger als zehn Metern von dem 
Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wählerinnen und Wähler durch 
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten 
und die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach 
der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidung ist vor Ablauf der 
Wahlzeit unzulässig.   
Verstöße gegen diese Verbote können nach § 17 a Abs. 3 des Kommunal-
wahlgesetzes als Ordnungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis zu fünfzig-
tausend Euro geahndet werden.   
Amtliche Musterstimmzettel, auf denen die zugelassenen Wahlvorschläge 
mit den Bewerberinnen und Bewerbern abgedruckt sind, wurden / werden  
• für die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung als Wurfsendung 
• für die Kreiswahl als Postwurfsendung 
• für die Ausländerbeiratswahl als Postwurfsendung 
• für die Kreisausländerbeiratswahl als Postwurfsendung 
verteilt; sie sind darüber hinaus beim  
Wahlamt der Stadt Baunatal, Rathaus, Zimmer 8 oder 9, Marktplatz 14, 
34225 Baunatal 
erhältlich. 

Sie dienen lediglich zur Vorabinformation der Wählerschaft und dürfen nicht 
in die Wahlurne oder bei der Briefwahl in den Wahlbrief eingelegt werden. 
  
Magistrat der Stadt Baunatal Baunatal, 01.02.2021 
Marktplatz 14 
34225 Baunatal 
  
Im Auftrag 
gez. Reimnitz 
  
Zusatz zu den Wahlräumen 
  
Eine Information zu den Wahlräumen, auch hinsichtlich der Barrierefreiheit, 
erfolgt in gesonderter Veröffentlichung in den Baunataler Nachrichten. 

AB-Sitzung des Ausländerbeirates 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 

Donnerstag, 18.02.2021, 19:00 Uhr, 
im Sitzungssaal (118), Marktplatz 14, 34225 Baunatal, stattfindet. 
  
Aufgrund der nochmals, mit Datum vom 19.01.2021, verschärften Sicher-
heitsmaßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, sind die Hygienevor-
schriften einzuhalten und es ist eine OP- oder FFP2-Maske zu tragen! 

gez. Pehlül Karahan 
Vorsitzender

 
Tagesordnung: 
1 Anträge 
2 Genehmigung der Niederschrift vom 14.01.2021 
3 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung 

und Ausschusssitzungen 
4 Ausländerbeiratswahl 2021 
5 Mitteilungen 
6 Verschiedenes 

SPD Fraktion Baunatal 
Zu Bilanzkonferenzen hat sich der SPD-Fraktionsvor-
stand verabredet, beginnend mit 2016 und 2017, in 
denen Reiner Heine Fraktionschef war. Er hat sich 
zur Hälfte der Wahlzeit von Christian Strube ablösen 
lassen, unterstützt von Corinna Roos und Dr. Klaus-
Peter Lorenz, der hier moderiert. 
Mit 61,4 % der Stimmen stellt die SPD 27 Stadtver-
ordnete und 8 Magistratsmitglieder, bei der Bürger-

meisterwahl erhielt Silke Engler 69,7 % der Stimmen. 
„Reiner, wie war der Start?“ „Eine gewonnene Wahl ist ein Auftrag zur Ge-
staltung. Den haben wir dankbar angenommen. Schon vor dem Wahlabend 
wurde für Baunatal die Latte höher gelegt. Mit dem Dieselskandal bei VW ab 
Ende 2015 bekamen wir deutlich weniger Geld in die Kasse: Statt 123 Mio. 
im Jahr 2012 lautete unser Ergebnis 2017 nun: 57 Mio. €. Für den nächsten 
Haushalt, an dem die neue Versammlung arbeiten muss, erwarten wir nur 
noch 9 Mio. €.“ 
Wie hat die politische Mannschaft der SPD auf diese Flaute reagiert, Chris-
tan? „Mit harter Arbeit, aber nicht mit Alarmgeschrei oder radikalem Kurs-
wechsel. Weniger machen, langsamer machen, Einnahmen und Ausgaben 
auf den Prüfstand gestellt. Reiner hat damals geschrieben: ‚Die Lichter ge-
hen nicht aus, sie werden weiterhin brennen in Baunatal.‘ 
„Da gab es noch kein CORONA, in deren Folge wir mit weiteren Verlusten 
rechnen“ ergänzt Lorenz. „Wir haben den Gürtel um zwei von drei Löchern 
enger geschnallt: Von 55,3 Mio. Gewerbesteuer ging es abwärts auf 19,3 
Mio. im Jahr 2019“ fügt Heine hinzu. „Aber wir haben den 28.000 Einwoh-
nern in Baunatal und den 12.000 im Umfeld, die in unsere Sporthallen kom-
men, in die Bücherei und Musikschule, bis heute alles erhalten können“ so 
Strube. 
2016 „haben wir ein großes Wohnungsbauförderungs-Programm auf den 
Weg gebracht“, erinnert Heine. „Mit dem Programm ‚Soziale Stadt‘ und neu-
em Konzept für den Baunsberg.“ „Das ist weitgehend gebaut und es sind 
begehrte Mietwohnungen entstanden“ war von Lorenz zu ergänzen. „Bauna-
tal ist in den letzten Jahren gewachsen und nicht geschrumpft, wie „Bertels-
mann“ annahm. Das ist ein schöner Erfolg unserer Stadtentwicklung“, so 
Strube. Ein einstimmiger Beschluss der Stadtverordneten hatte am Anfang 
gestanden. „Auch das Programm ‚Wachsamer Nachbar‘ haben wir im ers-
ten Jahr auf den Weg gebracht. Prävention lohnt sich, denn wir haben tat-
sächlich keinen Anstieg von Kriminalität“ bilanziert Heine zufrieden. „Nicht 

mitgemacht haben wir aber bei der Aufstellung von grünen Mooswänden 
für bessere Luft in der Innenstadt. Ich denke, die fehlen auch keinem“, so 
Lorenz. Als verkehrspolitischer Sprecher kann er an die Verlängerung der Fi-
nanzierung für die Kassel-Baunataler Straßenbahn Ende 2017 erinnern: „Ein 
Erfolgsmodell regionaler Zusammenarbeit.“ Strube: „Auch im Parlament, 
denn das war wieder einstimmig mit allen auf den Weg gebracht worden“. 
Baunatal gedeiht, „weil wir mit einer Reihe von Bebauungsplänen dafür 
Fundamente gelegt haben. Das haben wir uns nicht leicht gemacht, immer 
gefragt: Was passt da, wieviel, was darf es kosten, damit es sozial zu ver-
antworten ist. Wie auch der Mietwohnungsbau: Baunsberg, Moltkestraße 
in Großenritte, Altenbauna auf dem ehemaligen THS-Gelände, Holzweg 
Großenritte, Am Russgraben Kirchbauna, Gewerbegebiet Hertingshausen“ 
zählt Reiner Heine auf. „Und für die Zukunft haben wir in der Fraktion mit 
Reiner Heines Arbeitskreis eine Siedlungsrahmenkonzept vorbereitet, das 
verdichtendes und ergänzendes Bauen in allen Stadtteilen anstößt“, erinnert 
Lorenz für die kleinen Stadtteile. 

Im Netz gemeinsam an der politischen Bilanz aktiv: Dr. Klaus-Peter Lorenz 
(Guntershausen), Reiner Heine (Großenritte), Christian Strube (Kirchbauna).

SPD Baunatal 
Mitglieder der SPD-Fraktion Baunatal spenden für Jugend-
feuerwehr 
Die Mitglieder der Baunataler SPD-Fraktion haben insgesamt 665,- € an die 
Jugendfeuerwehr der Stadt Baunatal gespendet. Anlass hierfür war der co-
ronabedingte Ausfall der Weihnachtsbaumsammelaktion in diesem Jahr. 

Vereine und Verbände
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„Die Spendenaktion war eine spontane Idee, die in einer unserer Fraktions-
sitzungen im Januar entstanden ist. Mit dem Ausfall der traditionellen Weih-
nachtsbaumsammelaktion ist den Jugendfeuerwehren in Baunatal eine 
wichtige Einnahmequelle in diesem Jahr weggefallen. Da wir sehr froh und 
dankbar über das Engagement der jungen Menschen für die Allgemeinheit 
im Rahmen der Freiwilligen Feuerwehr sind, haben wir uns entschlossen, 
den Einnahmeausfall ein wenig zu lindern. Deshalb haben Mitglieder un-
serer Fraktion jeweils per Einzelspende an die Feuerwehr gespendet und 
es auf eine Gesamtspendensumme von 665,- € gebracht. Ich bin meiner 
Fraktion sehr dankbar und hoffe, dass wir der Jugendfeuerwehr damit eine 
kleine Freude machen können“, erklärt Christian Strube, Baunataler SPD-
Fraktionsvorsitzender. 

SPD Großenritte 
Unser Kandidat für Baunatal: Reiner Heine 

Reiner Heine, SPD-Listenplatz 2

An dieser Stelle möchten wir Ihnen die 
Großenritter Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kommunalwahl vorstel-
len. Wir beginnen mit Rainer Heine, der 
auf dem Listenplatz 2 kandidiert: 
(Ein Vorstellungsvideo finden Sie unter 
https://youtu.be/NfsTF2wBhKY) 
In Großenritte muss man Reiner Heine 
nicht wirklich vorstellen. Er ist bekannt 
wie der sprichwörtliche bunte Hund. 
Das liegt zum einen an seiner freundli-
chen, umgänglichen Art, zum anderen 
an seinem beruflichen Werdegang und 
seinen Hobbies. 
Reiner ist in Großenritte geboren und 
wohnt in der Schulstraße. (Wo sonst 
sollte ein Pädagoge auch wohnen?!) 
Er war Schulleiter der Willy-Brandt-
Schule in Kassel, weshalb er umfas-
sende Kenntnisse aus Allgemeinbil-

dung plus Berufswesen und Verwaltung praktisch und erfolgreich einsetzen 
konnte. Jetzt genießt er seine wohlverdiente Pension. 
Beim Musikzug des GSV Baunatal bewies er sein Gespür für Harmonie und 
Zusammenspiel im Blasorchester. Er gab und gibt mit seinem Tenorhorn 
den Ton mit an. 
Politisch ist er als  langjähriger Fraktionsvorsitzender der SPD Baunatal 
in frischer Erinnerung, wenngleich er in 2020 sein Amt an Christian Strube 
abgegeben hat. 
Reiner Heine wird nach Überzeugung des SPD-Ortsvereins erneut ein 
Schwergewicht in der Stadtverordnetenversammlung ab März 2021 sein 
und ein Garant für Bürgernähe. 
Schauen Sie sich die Gesamtliste der Kandidatinnen und Kandidaten auf 
spd-baunatal.net und die Vorstellungsvideos auf Youtube an. 

Unsere Kandidatin für Baunatal: Dagmar Leise 

Dagmar Leise

Vorstellungsvideo: 
https://youtu.be/nfgky_ipRb4 
Geboren wurde Dagmar in Hofgeis-
mar, aufgewachsen ist sie in Kassel 
– Niederzwehren.1970 zogen ihre 
Eltern und ihr Bruder in das damalige 
Neubaugebiet Großenritte „Zum Vogel-
rain“. Dagmar hat 2 erwachsene Kinder 
(Tochter und Sohn), die auch mit Fami-
lie in Großenritte wohnen. 
In einem Architekturbüro machte sie 
eine Ausbildung als Bauzeichnerin. 
Dagmar wechselte ihren Arbeitgeber 
und arbeitete 25 Jahre im Amt für 
Bodenmanagement Kassel als Tech-
nische Angestellte. Nach dem Um-
zug des AfB nach Korbach wechselte 
Dagmar zum damaligen Hessischen 
Immobilienmanagement Kassel. Sie 
sammelte umfassende Kenntnisse als 

Technikerin, im Verwaltungs- Haushalts- und Personalwesen. Nun ist sie 
Rentnerin. 
Ihre Freizeitbeschäftigungen: 20 Jahre arbeitete Dagmar ehrenamtlich als 
Übungsleiterin im Sportverein. Skifahren, Schwimmen, Wandern, Radfah-
ren sind auch heute noch ihre liebsten Freizeitbeschäftigungen. Politisch 
engagiert sie sich seit 2011 in der SPD. Durch ihren beruflichen Werdegang 
sieht sie ihr politisches Engagement im Bau- und Umweltausschuss. Seni-
orinnen und Senioren liegen Dagmar am Herzen. Auch hierfür möchte sie 
sich engagieren. 

Unser Kandidat für Baunatal: Arnold Dittmar 

Arnold Dittmar

Vorstellungsvideo: 
https://youtu.be/8iusjefho1c 
Arnold Dittmar ist Großenritter Urge-
stein. Der Vater war Landwirt im Ne-
benerwerb und hielt die Familie zuerst 
als Waldarbeiter, später als Arbeiter im 
Volkswagenwerk über Wasser. 
Nach Abschluss der Mittleren Reife 
begann Arnold eine Ausbildung zum 
Bankkaufmann bei der damaligen 
Kreissparkasse Kassel. In allen Bau-
nataler Filialen hat er Spuren hinterlas-
sen, davon längere Zeit in Kirchbauna 
und Guntershausen. 
Nach einem fünfjährigen Umweg über 
die Wartburgsparkasse in Eisenach 
verschlug es ihn zur Deutschen Bank, 
wo er von 1999 bis 2020 in der Frank-
furter Zentrale im Firmenkundenge-
schäft für die IT-Infrastruktur mitver-

antwortlich war. Seine Heimat hat er daher in den letzten zwanzig Jahren 
werktags nur nach der Tagesschau und vor dem Morgenmagazin gesehen. 
Obwohl er von Montag bis Freitag täglich fast 5 Stunden mit der Bahn un-
terwegs war, hat sich seine Leidenschaft für die Eisenbahn erhalten. Er ar-
beitet daher beim Hessencourrier mit, für den er an Fahrtagen in Rolle und 
Uniform eines Bahnschaffners schlüpft. 
Vor 1992 und nach 2011 war Arnold in Baunatal insgesamt 14 Jahre kom-
munalpolitisch tätig. Zuletzt war er im Bau- und Umweltausschuss und im 
Digitalisierungsausschuss. 

SPD Altenritte 
Wolfram Meibaum: Zukunft braucht Kinder.  Deshalb inves-
tieren wir in Bildung. 

Wolfram Meibaum

Baunatal ist eine kinder- und familien-
freundliche Stadt und verfügt über eine 
herausragende Bildungsinfrastruktur, 
die zum Anziehungspunkt für junge Fa-
milien geworden ist. 
Die „Investition in die Köpfe“ zielt auf 
Bildung und Förderung von Kindern 
von Anfang an und damit auf die Ver-
besserung der Lern- und Lebenschan-
cen. In Baunatal gibt es ausreichend 
Betreuungsplätze für Unter-Dreijähri-
ge, Kindergartenkinder und Hortkinder. 
Die frühzeitige Gebührenfreiheit für die 
Regelbetreuung der 3- bis 6-Jährigen 
bewirkte, dass mehr als 95% der Kin-
der den Kindergarten besuchen. 
Damit erreichen wir, dass 
• die Eltern bei der Erziehung unter-

stützt werden, auch durch vielfältige 
und intensive Beratungsangebote, 

• die Kleinen frühe Bildungsangebote erhalten wie z. B. spezielle Sprachför-
derung, Leseförderung, Bewegungsförderung oder musische Förderung, 

• das soziale Miteinander durchgängig gefördert wird. 
Die Öffnungszeiten der Baunataler Kindertagesstätten orientieren sich an 
den familiären Bedürfnissen und stärken die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. 
Das Baunataler Bildungsforum - Netzwerk aller in Baunatal tätigen Bil-
dungseinrichtungen – ist keine kommunale Aufgabe, aber ein Baunataler 
Eigengewächs, das der Zukunftsfähigkeit unserer Kinder geschuldet ist: es 
zielt darauf, die in Baunatal vorhandenen Bildungsangebote zu koordinie-
ren, weiterzuentwickeln und besser aufeinander abzustimmen, so dass die 
Bildungsübergänge möglichst ohne Brüche erfolgen: vom Kindergarten zur 
Grundschule, von der Grundschule zur Gesamtschule / zum Gymnasium, 
von der Schule in den Beruf. Aktuelle Angebote sind z.B. die schulischen 
Vorlaufkurse und Schulwechselprojekte von Schulen und Jugendbildungs-
werk. 
Die Baunataler Schulen decken ein umfassendes Bildungsangebot ab und 
ermöglichen vielseitige Schulabschlüsse. Sie wurden in den vergangenen 
Jahren teilweise neu gebaut, umfangreich modernisiert und auf den neues-
ten Stand gebracht. Baunatal hat zudem die erste Ganztags-Grundschule 
im Landkreis Kassel. 
Das schulische Bildungsangebot wird ergänzt durch das außerschulische 
in Vereinen und Organisationen (z.B. Musikschule, Volkshochschule, AWO-
Familienbildungsstätte, Kirchen...), durch städtische Einrichtungen wie 
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Spielmobil, Stadtteilzentrum Baunsberg, Jugendbildungswerk, Kinder- und 
Jugendbeauftragte, Second Home, City-Club und durch mobile Jugendar-
beit (u.a. Streetwork). 
Wolfram Meibaum ist ehrenamtlicher Stadtrat und kandidiert für diese Posi-
tion auch bei der Wahl am 14. März. 
Bitte nutzen Sie Ihr demokratisches Mitbestimmungsrecht und machen Sie 
auch von der Möglichkeit zur Briefwahl Gebrauch. Die Briefwahlunterlagen 
können bereits bestellt werden. 
Wir stehen Ihnen für Fragen und Anregungen gern zur Verfügung.  
Sie erreichen uns telefonisch unter 0179 / 24 33 25 1 (OV-Vorsitzender Karl 
Meister),  
unter 0151 / 61 52 64 65 (Stellvertr. OV-Vorsitzende Andrea Lenz) 
und unter 0561 / 50 39 82 26 (Stellvertr. OV-Vorsitzender Ralf Burghardt)  
sowie unter 0160 / 94 80 56 52 (ehrenamtl. Stadtrat Wolfram Meibaum).  

Wir wünschen Ihnen viel Kraft in dieser Zeit. 
Bleiben Sie gesund,  
es grüßt Sie herzlichst  

Ihre Altenritter SPD 
  

SPD Kirchbauna 
Unsere Spitzenkandidatin Manuela Strube 

Manuela Strube

Die Spitzenkandidatin unseres Ortsver-
eins Manuela Strube ist zugleich auch 
die Spitzenkandidatin der SPD Bauna-
tal für die Wahl der Stadtverordneten-
versammlung und der SPD im Land-
kreis Kassel für die Kreistagswahl. 
Manuela ist ein echtes Kirchbaunaer 
Mädchen und lebt seit ihrer Geburt vor 
41 Jahren hier im Stadtteil. Sie ist ver-
heiratet und hat zwei Kinder im Alter 
von elf und vier Jahren. Seit November 
2017 ist sie Abgeordnete des Hessi-
schen Landtages. Vor ihrer Abgeord-
netentätigkeit war sie 18 Jahre als 
Fachangestellte für Arbeitsförderung 
bei der Agentur für Arbeit und das Job-
center der Stadt Kassel tätig. 
Im Hessischen Landtag ist sie Vorsit-
zende des Petitionsausschusses und 
Mitglied im Kulturpolitischen Aus-

schuss, der sich insbesondere mit der Hessischen Schulpolitik beschäftigt. 
In ihrer Freizeit kümmert sie sich am liebsten um ihre Familie, mit der sie 
auch gerne verreist, ansonsten liest, joggt oder wandert sie gerne. 
Manuela Strube: „Als Mutter von zwei Kindern liegt mir natürlich die Fami-
lienpolitik am Herzen. Darüber hinaus ist mir wichtig, zu hören, wo es den 
Menschen und Vereinen unter den Nägeln brennt. Dies soll für mich als 
Grundlage dienen, um in den verschiedenen Parlamenten erfolgreich wirken 
zu können.“

Unser Ortsvereinsvorsitzender Reimut Schulzke 

Reimut Schulzke

Unser Ortsvereinsvorsitzender Reimut 
Schulzke kandidiert auf Listenplatz 23 
der SPD Baunatal für die Stadtverord-
netenversammlung. 
Reimut ist 63 Jahre alt und wohnt seit 
20 Jahren in Kirchbauna. Er ist verhei-
ratet und hat vier Kinder im Alter von 
17 - 42 Jahren. Er befindet sich derzeit 
im Vorruhestand. Vorher war er über 
40 Jahre in der Logistik des Volkswa-
genwerks Kassel in Baunatal tätig. 
Seit Oktober 2019 ist er als ehrenamtli-
cher Stadtrat Mitglied im Magistrat der 
Stadt Baunatal. Vorher war er dreiein-
halb Jahre als Stadtverordneter Mit-
glied im Bau- und Umweltausschuss 
und Mitglied der Friedhof- und Denk-
malkommission. 
In seiner Freizeit geht er gerne angeln, 
beschäftigt sich mit seinem Garten 

oder geht gerne Darten. Außerdem ist er in verschiedenen Gliederungen der 
SPD als Kassierer tätig. 
Reimut Schulzke: „Baunatal ist eine liebens- und lebenswerte Stadt. In den 
vergangenen 60 Jahren wurde viel für die Baunataler Bürgerinnen und Bür-
ger entwickelt und aufgebaut. Ich möchte weiter daran mitarbeiten, dass es 
auch in Zukunft so bleibt.“ 

SPD Altenbauna 
Wahlkampf: Das Team hinter den Kulissen 
Zum Wahlkampf gehört es auch, dass es Personen gibt, welche die Plakate 
an den richtigen Orten und Plätzen anbringen. 
Mitglieder dieses Teams von Altenbauna sind schon lange die Genossen 
Jürgen Gerke, Karl-Heinz Spohr, Bernd Riemenschneider und Luigi Coppo-
la (v.l.) und - nicht auf dem Bild - Nils Deistler und Hubert Schreiber. Sie 
sind dafür verantwortlich, dass die Plakate ordnungsmäßig nach genauen 
Vorgaben an ihre Plätze gehängt oder gestellt werden und nicht jeder freie 
Pfahl oder jedes Bäumchen gesucht wird, um es mit Wahl-Plakaten zu ver-
unstalten. 
Dieses akkurate Vorgehen wird leider nicht immer von allen Wahlbewerbern 
so gewissenhaft durchgeführt.   
Gesundbleiben hat derzeit Vorrang. Haltet euch an diese Devise.

Termine 
derzeit gibt es wegen der Corona-Pandemie keine genehmigten Termine – 
zumindest nicht bis Ende März 2021. 
  

fast nicht wiederzuerkennen: Jürgen Gerke, Karl-Heinz Spohr, Bernd Rie-
menschneider und Luigi Coppola.

SPD Guntershausen 
Auf ein Wort am Gartenzaun bei Tim Kaiser 
Anfang 30 ist unser Stadtverordneter Tim Kaiser, der auch in Zukunft poli-
tisch Verantwortung in Baunatal übernehmen will. Wenn man ihn ruft, ist er 
immer vor Ort – in Guntershausen. 
Da folgt er seinem Motto: „Meckern hilft nicht – handeln hilft!“ Ein sympa-
thischer Grundzug, den die Fraktion schätzen gelernt hat. Das gilt auch für 
seine Diskussionsbeiträge und Reden im Parlament: Das Problem auf den 
Punkt gebracht und mutig Schlüsse daraus gezogen. 
SPD-Vorsitzender Dr. Klaus-Peter Lorenz traf ihn im Streckweg vor dem 
Haus seines Großvaters Helmut Norwig, Streckweg Nr. 9, um ihm einige 
persönliche Fragen und zur politischen Weiterarbeit zu stellen. 
Tim Kaiser wird in Kürze sein Informatikstudium beenden, in dem er Schwer-
punkte in der Software-Entwicklung setzt. Auch Forschungsaufgaben rei-
zen ihn. Tim Kaiser sitzt für die SPD im Stadtparlament im Ausschuss „Di-
gitalisierung, Energie und Infrastruktur“. In diesem Gremium haben wir in 
den vergangenen Monaten einen Bericht über die digitale Umgestaltung des 
Rathauses eingefordert. Aktuell beantragen wir eine „Bauna-App“, damit wir 
uns nicht nur im Stadtteil Guntershausen jederzeit austauschen können: 
Ich habe, ich suche, wir freuen uns auf das Fest...Eine Kneipe müsste die 
digitale Austauschform derzeit für den kleinsten Stadtteil wohl auch noch 
ersetzen?! Tim Kaiser war bei den Vorbereitungen für den Ausschuss und 
im aktuellen Diskussionsprozess fachlich stets eine gute Hilfe. 
Das ist ein guter Hinweis darauf, dass Tim mit Verwaltung und Magistrats-
mitgliedern auch bei Bürgerinformationen „draußen“ im Ortsteil stets prä-
sent ist, und das Gehörte in die politische Arbeit trägt. 
Nach seinen persönlichen Leidenschaften gefragt, offenbart sich aus den 
Reihen der Guntershäuser Sozialdemokraten der zweite, der seit Jahren 
dem Rollenspiel „Pen & Paper“ Rollenspiel frönt. Auch auf Fußball kann man 
ihn gut ansprechen: „Ich hab‘ nichts gegen Dortmund...“. 
Was wird er als Erstes in der neuen Wahlperiode vorwärtsbringen wollen? 
Sicher nicht nur, weil beim Gespräch im Streckweg zwei Hochsportliche auf 
ihren Rädern auf die Kreuzung mit der Kreisstraße schnell zufahren, kommt 
es gerade heraus: „Endlich den Radweg R 1 anschließen. Und natürlich die 
Petition Lärmschutz zum guten Ende bringen.“ Der Lärmschutz allerdings 
wird auch kommunalpolitisch unzweifelhaft in vielen Stadtteilen zum The-
ma. Guntershausen ist da vorangegangen. 
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Vor dem Haus in dem schon der Urgroßvater und der Großvater sozial-
demokratische Politik machten. Die Norwigs stellten Bürgermeister, Ge-
meindevertreter und Stadträte.

Für das „SPD-Team Guntershausen – für Baunatal“ haben wir ein eigenes 
Plakat im kleinen Maßstab drucken lassen. Wer stellt seinen Gartenzaun für 
vier Wochen bereit, um eines mit Kabelbindern auszuhängen? Auf Meldun-
gen freut sich Dr. Lorenz: 05665 407 695 0. Mail: lorenz_guntershausen@
web.de . 
Briefwahl kann per Mail oder über die Website der Stadt angefordert werden 
bei: www.baunatal.de ; Mail: servicezentrum@stadt-baunatal.de . 

Das „SPD-Team Guntershausen für Baunatal“ sucht noch Unterstützer, 
die sein Plakat am eigenen Grundstück aufhängen.

CDU Baunatal  
CDU vor Ort – Kinderbetreuung im Landkreis Kassel 
Was kann man in Baunatal daraus lernen? 
Gerade im Lockdown ist die Situation von Eltern noch schwerer geworden. 
Es gilt eigenverantwortlich zu entscheiden, ob die Kleinkinder in der Krippe 
oder der Kita betreut werden sollen. Leben Großeltern mit im Haus, besteht 
Angst vor einer Infektion mit dem Virus. Gerade Alleinerziehende sind häu-
fig auch aus beruflichen Gründen auf die Betreuung angewiesen und haben 
keine Wahlmöglichkeiten. Aber auch für das Personal bleibt die Situation 
unsicher, viele Erzieher*innen haben selbst Kinder und sind täglich vielen 
Kontakten in der Kinderbetreuung ausgesetzt.  

Landtagsabgeordnete Astrid Wallmann und Landratskandidat Andreas 
Mock besuchen mit Bürgermeister Karsten Schreiber Kindergartenneubau.

Vor Ort in Fuldatal informierten sich jetzt zwei politische Verantwortungs-
träger, die diese Situationen aus eigener Erfahrung kennen. Astrid Wallmann 
(CDU) ist Abgeordnete im Hessischen Landtag und hat selbst zwei kleine 
Kinder, die in Kindertagesstätten betreut werden. Auch sie muss Beruf, po-
litisches Mandat und Familie unter einen Hut bekommen. Andreas Mock, 
Landratskandidat der CDU im Landkreis Kassel und aktiver Fraktionsvorsit-
zender im Kreistag ist selbst Vater von drei Schulpflichtigen Kindern. Auch 
aus seiner Tätigkeit im Staatlichen Schulamt kennt er die täglichen Heraus-
forderungen in der Schule und der Nachmittagsbetreuung.   
Änderung der Hessischen Bauordnung notwendig 
In Fuldatal konnte nun beide direkt vor Ort die Herausforderungen der 
Städte und Gemeinden erfahren. Bürgermeister Karsten Schreiber stellte 
beiden den Neubau der Kindertagesstätte „An den Lindenbäumen“ vor. Vor-
her wurden die Kinder schon in einer Übergangseinrichtung in Containern 
betreut, diese Anlage wurde jetzt nach Lohfelden verkauft, um auch dort 
die Zeit bis zur Errichtung eines Neubaus zu überbrücken. Auch im Ortsteil 
Rothwesten betreibt die Gemeinde Fuldatal eine Containeranlage. Andreas 
Mock und Karsten Schreiber haben eine Gesetzesinitiative in Wiesbaden 
angeregt, die bisherige kurze Genehmigungsdauer von zwei Jahren für sol-
che Anlagen deutlich zu verlängern. Dazu bedarf es lediglich einer Ände-
rung der Hessischen Bauordnung. „Eine längere Genehmigung und Nutzung 
dieser modernen Containeranlagen würde den Städten und Gemeinden im 
Landkreis Kassel erheblich Luft bei der Schaffung von Betreuungsplätzen 
verschaffen“, so Landratskandidat Andreas Mock. Auch Astrid Wallmann 
(MdL) unterstützt als Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU-Land-
tagsfraktion diese Initiative: „Der Bund hat den Rechtsanspruch eingeführt, 
aber gleichzeitig zu wenig Geld für Neubauten bereitgestellt. Deshalb helfen 
wir mit Landesmitteln und verschaffen den Kommunen hier mehr Spielraum 
bei einer längeren Nutzungsdauer“. 

Besuch in Fuldatal.

B90/Die GRÜNEN Altenritte 
Weitere Gewinner der schönsten Weihnachtsbeleuchtungen 
In der Weihnachtszeit erstrahlten viele Häuserfronten und Balkone in unse-
rem Stadtteil mit kreativen Beleuchtungen und Figuren.  Heute stellen wir 
Ihnen eine weitere prämierte Familie kurz vor. 
Lukas Grzechza und seine Frau Dominika leben seit 9 Jahren im neuen Ei-
genheim in Altenritte, zusammen mit ihrem dreijährigen Sohn Philipp, der 
die “Muküfchen“-Kita der AWO im neu gebauten Gebäude in Altenbauna 
besucht. Interessanterweise ist unser Spitzenkandidat Edmund Borschel 
Vorlesepate in dieser Einrichtung. 

“Philipp obenauf“ auf  Papas Schultern
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Lukas ist seit 22 Jahren im VW-Werk beschäftigt und spielt in seiner Freizeit 
Fußball, in der 2. Mannschaft und bei den Senioren. Seine Frau arbeitet bei 
einem internationalen Unternehmen in Kassel-Waldau. Lukas ist als Kind 
mit seinen Eltern aus Polen nach Deutschland gekommen, weil diese sich 
für ihre Kinder eine bessere Lebensperspektive erhofft hatten. Ihnen gefällt 
das Lebensumfeld in Altenritte ausgezeichnet und neben ihrem selbst ge-
bauten schmucken Eigenheim ist im Garten ein kleines Kinderspielparadies 
entstanden, in dem Philipp während des Interviews mit seinem Papa gut 
aktiv sein konnte. Natürlich gab es eine kleine Aufmerksamkeit in Form von 
“Mühlengold-Honig“ aus Guntershausen.

Kandidat*innen zur Kommunalwahl der GRÜNEN Altenritte  
So stark wie noch nie treten die GRÜNEN Altenritte am 14. März 2021 bei 
der Wahl zur Stadtverordnetenversammlung an. Neben bekannten Gesich-
tern, Stadtrat Jürgen Böhme und dem amtierenden Fraktionsvorsitzenden  
Edmund Borschel  stehen erstmalig die Baunataler Neubürgerin und junge 
Mutter Franziska Bünsow,  der Abiturient  Jonas Böhme und zum ersten 
Mal auch Heidemarie Tölke-Weitzel  auf der GRÜNEN Liste. „GRÜNE bewe-
gen Baunatal“, heißt unser Slogan zur Wahl, er spiegelt auch wider, wofür 
wir GRÜNEN stehen und setzt auch ein Zeichen: Altenritte wählt diesmal 
GRÜN!“ 

Franziska Bünsow (Platz 7) tritt erst-
malig für die GRÜNEN Altenritte an.

Einen persönlichen Eindruck kön-
nen Wähler*innen über die GRÜNE 
Homepage www.gruene-baunatal.
de erhalten zum Wahlprogramm 
und dem Profil der “Top 12“. Heute 
stellt sich Franziska Bünsow in ei-
nem Kurzportrait vor. 
Ich bin 32 Jahre alt und lebe mit 
meinem Mann und meiner Toch-
ter seit 2 Jahren in Baunatal. Bald 
erwarten wir weiteren Nachwuchs. 
Seit sechs Jahren bin ich Lehrerin 
und unterrichte an der Offenen 
Schule Waldau die Fächer Mathe-
matik und Musik. Bereits während 
des Studiums und des Referen-
dariats in Kassel war ich bei den 
Kasseler Grünen in verschiedenen 
Bereichen aktiv. 
Jetzt freue ich mich, für einen Sitz 
in der Baunataler Stadtverordne-
tenversammlung zu kandidieren 

und meine politische Arbeit auf eine neue Ebene zu heben.  
Ich bin gespannt auf die Einblicke in die politischen Prozesse in der Stadt 
und welche Herausforderungen dort auf mich warten. Ich möchte mich in 
der Stadtverordnetenversammlung besonders für die Interessen und Be-
dürfnisse junger Familien einsetzen. Dabei sind ein ausreichendes, kosten-
günstiges aber natürlich qualitativ gutes Angebot an wohnortnahen Betreu-
ungsplätzen und eine transparente Vergabe nur ein Aspekt. Auch der Erhalt 
der Sport- und Freizeitinfrastruktur, insbesondere des Sportbades, gehören 
dazu. Nicht zuletzt geht es mir persönlich mit meiner Kandidatur auch da-
rum, weitere junge Eltern zu ermutigen, ebenfalls politisch aktiv zu werden 
und sich einzubringen.    
Beachten Sie auch weitere Berichte auf unserer Homepage: 
www.gruene-baunatal.de 

FDP Baunatal-Schauenburg 
Unsere Kandidaten für die 
Wahlen am 14. März 2021: 

Listenplatz 5 – Peter Becker 
Guten Tag liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

mein Name ist Peter Becker. Ich lebe bereits seit vielen Jahren in Baunatal. 
Als erste Nachkriegsgeneration habe ich den größten Teil meines Lebens 
in einem freien, friedlichen und demokratischen Land leben dürfen. Diese 
Entwicklung wurde maßgeblich von der FDP mitgeprägt. 
Leider entwickeln sich aber seit einigen Jahren Randstrukturen, links und 
rechts und sogar bis in die Mitte, die den Zusammenhalt unserer Gesell-
schaft gefährden. 
Ich möchte, dass Baunatal von solchen Entwicklungen verschont bleibt. 
Deshalb kandidiere ich für die FDP. 
Ich werde mich vorrangig um Gesundheitsversorgung und Integration in un-
serem kommunalen Raum kümmern. 
Das Gut einer freien und liberalen Gesellschaft ist das wichtigste Erbe für 
unsere Nachkommen. 
Damit wir diese Tradition fortsetzen können, bitte ich um Ihre Stimme. 

Peter Becker

info@fdp-baunatal.de 
www.facebook.com/fdpbaunatal 
www.fdp-baunatal.de

Frauen helfen Frauen 
im Landkreis Kassel e.V. 

Die Beratungsstelle des „Vereins Frauen 
helfen Frauen im Landkreis Kassel e.V.“, 
An der Stadthalle 7 in Baunatal bietet 
aufgrund der derzeitigen Lage nur tele-
fonische Beratung an. 
Sie erreichen uns unter der Telefon-
Nummer 0561/4910434, unsere 
Beratungszeiten sind: 
Mo – Do 9.30 – 12.00 Uhr, 
Di und Do 14.00 – 16.00 Uhr 
Ein aktuelles Stellenangebot 
finden sie auf unserer Homepage: 
www.frauenhaus-lk-kassel.de 

Repair-Café Baunatal 
wir brauchen noch eine Menge Geduld ......  
... wir sind - wie alle anderen auch - an die derzeit geltenden Corona-Pan-
demie-Vorschriften gebunden und halten sie auch für notwendig. Es kann 
noch nicht weitergehen. Wir planen jetzt ewinmal ganz vorsichtig mit dem 
letzten Dienstag im März.  
Ob das klappt ist immer noch fraglich. Es ist noch eine längere Zeit bis da-
hin. Alle sollten Geduld haben. Danke. 
Wir werden Sie in den Baunataler Nachrichten und in de HNA bei terminli-
chen Veränderungen sofort unterrichten. 
Sollten trotzdem Fragen bestehen, dann rufen Sie uns unter 0172 5645739 
an oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter infomail@repaircafe-baunatal.de. 
Ihre Fragen werden sofort beantwortet. 
Unsere Homepage http://repaircafe-baunatal.de - ist immer erreichbar und 
aktuell.
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Wichtig für unsere Kunden, die es betrifft: es liegen noch 4 Reparaturen bei 
uns, die noch nicht abgeholt sind. Bitte haben Sie Geduld. Es geht nichts 
verloren. Das Jugendzentrum ist von der Stadt Baunatal geschlossen. Nie-
mand kommt hinein.

Hier noch einmal unsere Adressen für eine virtuelle oder 
direkte Kontaktaufnahme mit dem RepairCafé Team 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle Bil-
der unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen. Sie können uns auch ger-
ne eine E-M@il an die  Adresse infomail@repaircafe-baunatal.de schreiben. 
Wir bekommen jeden Tag Zuschriften über unsere Homepage im Internet. 
Danke dafür. Alle Fragen werden von uns, auf direktem Wege sofort beant-
wortet - probieren Sie es aus, wir antworten garantiert und wirklich sofort!! 
Über Facebook sind wir ebenfalls erreichbar: 
http://repaircafe-baunatal.de/service.html  
  

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe 
Baunatal 

Wir wissen fast nicht mehr wie ihr alle jetzt ausseht .....    
.... die Covid90-Pandemie machts möglich.Bitte liebe Mitglieder und Freun-
de habt noch etwas Geduld. Hier in den Baunataler Nachrichten sagen wir 
euch, wann es weitergeht. Bitte noch etwas Geduld. Danke. Und bitte ge-
sund bleiben.
Sollten Sie trotzdem Fragen haben, dann werden diese unter der Telefonnum-
mer 0172 5645739 oder per E-Mail infomail@schlafapnoe-baunatal.de um-
gehend beantwortet.Auf unserer Homepage unter http://www.schlafapnoe-
kassel.de/ oder http://schlafapnoe-baunatal.de können Sie sich immer wie-
der eingehend informieren.

Termine 
derzeit keine. Wann es wieder normal weitergeht, schreiben wir hier in den 
Baunataler Nachrichten und auf unseren beiden Homepageadressen (s. oben)

GSV Eintracht Baunatal 
Chor mehrKlang 

Chor mehrKlang probt virtuell 

 
Das Jahr 2021 hat begonnen und die Umstände die die Corona-Pandemie 
mitbringt sind leider geblieben. Dies schränkt uns bei den wöchentlichen 
Chorproben bedauerlicherweise weiterhin stark ein. Jedoch haben wir eine 
gute Lösung gefunden. Seit Oktober 2020 proben wir virtuell. 
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19.30 Uhr virtuell, jeder vor seinem eige-
nem PC. Auch per Mobiltelefon oder Tablet kann man teilnehmen. Vor der 
Probe erhalten wir den Zugangscode und die neuen Stücke, die wir einüben 
wollen, per Mail. Die Lieder spielt unser Chorleiter Guy Kiewe für jede Stim-
me mit Klavier und Gesang ein. So können wir die Audiodateien jederzeit 
abhören und die Lieder für uns üben.  
Am Anfang der Probe wird, wie bei den regulären Proben auch, erst ein-
mal geschnuddelt. Auch die technischen Einstellungen werden dann noch 
gelöst. Da der Ton bei den virtuellen Proben zeitversetzt übertragen wird, 
ist es nicht möglich tatsächlich zusammen zu singen. Deshalb werden 
alle Sängerinnen und Sänger am Anfang der Probe von unserem Chorleiter 
stumm geschaltet. Das bedeutet, dass nur wir ihn hören können. Er hört uns 
nicht und einander hören wir uns auch nicht. So fehlt natürlich eine wichtige 
Komponente des Chorgesangs. Trotzdem ist es für diese Zeiten eine gute 
Möglichkeit das Chorleben aufrecht zu erhalten. 
Wenn ihr vielleicht ein neues Hobby sucht und Interesse am Gesang in einer 
Gemeinschaft habt, meldet euch einfach bei uns. Wir freuen uns über jeden, 
der mit uns singen mag. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich 
willkommen. Den Zugang zu unseren virtuellen Proben erhaltet Ihr bei unse-
rer Abteilungsleiterin Rebecca Jakob, Tel. 0157/76806108. 

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

BNetzA veröffentlicht 
Teilnehmerzahlen am 
Amateurfunkdienst 
Mit Stand 31. Dezember 2020 gibt 
es 62.711 Funkamateure in Deutsch-
land. Davon entfallen 54.661 perso-
nengebundene Zulassungen auf die 

Klasse A und 8.050 auf die Klasse E. Weiterhin verzeichnet die Behörde 
2.814 Clubstationszulassungen, 1.427 Relais/Baken (auch experimentelle), 
15 Sonderzuteilungen nach § 16 AFuV und 4.317 Ausbildungsrufzeichen. 
Somit ergibt sich eine Anzahl von 71.284 Rufzeichenzuteilungen insgesamt, 
wobei sich diese Anzahl auf 62.466 für die Klasse A und 8.818 für die Klas-
se E aufteilt. 
Die Anzahl der Amateurfunkprüfungen beziffert die Behörde mit 108 und 
gibt den Hinweis, dass „bedingt durch die Corona-Pandemie mehr Prüfun-
gen mit weniger Prüflingen als in den Vorjahren abgehalten wurden“. Die 
Gesamtzahl der Prüfungsteilnehmer wird mit 1.060 angegeben und dieje-
nige der erteilten Amateurfunkzeugnisse mit 909. Der Trend einer steigen-
den Anzahl an zugeteilten Ausbildungsrufzeichen konnte sich auch in 2020 
fortsetzen.

Funkstörung im Berliner Flugfunk aufgeklärt 
In der Nacht vom 28. zum 29. Januar ist die Polizei Berlin gemeinsam mit 
dem Prüf- und Messdienst der Bundesnetzagentur und der Bundespolizei 
erfolgreich gegen illegalen Flugfunkverkehr vorgegangen und hat das Trei-
ben eines falschen Fluglotsen beendet. Ein 32-jähriger Mann hatte in den 
vergangenen sechs Monaten mehrfach Funkkontakt zu Passagierflugzeu-
gen, Transportflugzeugen sowie Hubschraubern der Bundes- und Landes-
polizei im Luftraum aufgenommen und forderte die Piloten von anfliegen-
den Flugzeugen zu Richtungsänderungen auf. 
Bei einem Funkkontakt zu einem Polizeihubschrauber konnte der Prüf- und 
Messdienst der Bundesnetzagentur kürzlich den Aufenthaltsort der Person 
ermitteln. Die Funkgeräte wurden vor Ort überprüft und von der Polizei be-
schlagnahmt. (Quelle: Pressemitteilung Bundesnetzagentur) 

Quelle: Pressemitteilung Bundesnetzagentur

Unser nächster  OV-Abend on Air findet  am Mittwoch, den 17. Februar um 
19:30 statt. Bitte informieren Sie sich auf unserer WEB-Seite, ob die Aus-
sendung über das Relais DB0TM (438.850 MHz) oder DB0XE (145.775 
MHz) erfolgt. Derzeit wird ausgewertet, wie unsere Mitglieder bestmöglich 
erreicht werden. Ab 20:00 Uhr findet ein Videotreff im Konferenzraum des 
DARC statt. 
  
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in der 
Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Wann diese fortge-
setz wird, werden wir rechtzeitig veröffentlichen. 
  
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 
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IG Hertingshausen 
Liebe Baunataler Bürgerinnen und Bürger! 
Zunächst einmal möchten wir uns kurz vorstellen. Seit Oktober 2020 arbei-
ten wir, das ORGA-Team der Interessengemeinschaft Hertingshausen mit 
mehr als 70 Unterstützern an der Verhinderung des Lidl-Megaprojektes. In 
Hertingshausen regt sich massiver Widerstand gegen die geplante, riesig 
dimensionierte Logistikansiedlung.

Zwischenzeitlich haben wir große Zustimmung erfahren. Durch eine Plaka-
taktion und der Verteilung mehrerer hundert Infoblätter ist es uns gelungen, 
über 400 Hertingshäuser Unterschriften gegen das Lidl Projekt zu sammeln; 
sie wurden am Mittwoch Frau Bürgermeisterin Engler vor Ort übergeben.
In Gesprächen mit der Bürgermeisterin und den Baunataler Parteien SPD, 
CDU und Bündnis 90/DIE GRÜNEN wurde uns Unterstützung zugesagt. Die 
Reaktion der Angesprochenen ging von skeptisch über sehr kritisch bis hin 
zu ablehnend gegen das Lidl Vorhaben. Entsprechende Kommentare fan-
den sich in den letzten Tagen bereits in der BN und der regionalen Presse.
Leider hat die Gemeinde Edermünde, Herr Bürgermeister Petrich, unsere 
Gesprächsanfrage auf Mai 2021 terminiert. SPD und CDU Edermünde ha-
ben, mit Hinweis auf die Pandemie, einen offenen Bürgerdialog bisher ver-
weigert. Wir arbeiten diesbezüglich eng mit der Bürgerinitiative Edermünde 
zusammen.
Die Entscheidung Pro oder Kontra liegt bei der Gemeinde Edermünde. Ihre 
Auswirkungen betreffen aber die Hertingshäuser BürgerInnen in höchstem 
Maße. Wir sind nicht gegen Gewerbeansiedlungen, ganz im Gegenteil. Die 
Fläche unterhalb vom jetzigen Lidl in Richtung Holzhausen-Hahn könnte 
attraktiv gestaltet und vermarktet werden – aber bitte keine zusätzlichen 
Logistikbetriebe. Logistik bringt zwangsläufig eine besondere Infrastruktur 
mit sich. Es werden zusätzliche Tankstellen erforderlich. Häufig kombiniert 
mit Autohöfen. Steht notwendiger Parkraum nicht (mehr) zur Verfügung, er-
folgt das Abstellen der Fahrzeuge illegal dort wo möglich. Sind keine sanitä-
ren Einrichtungen vorhanden, hilft man sich anderweitig. Müll und Fäkalien 
sind die Folge.
Kommt es zu Staus, was sicher ist, werden alle Strecken genutzt, ohne 
Rücksicht auf Durchfahrtverbote und sonstige Vorschriften. Diese Erschei-
nungen sind gut beobachtbar an der A7 Knüllwald-Remsfeld und – Stich-
wort: VW LKW-Zufahrt.

Wir sollten auch daran denken, dass, nach offiziellen Schätzungen, die A 49 
nach Ausbau die Verkehrslast verdoppelt.
Logistikzentren gehören daher nicht in die Nähe von urbanen Zentren und 
deshalb auch kein Lidl Megaprojekt vor der Hertingshäuser Haustür. 
Für weitere Informationen, Argumente und Kommentare können Sie unse-
rer Homepage www. ig-hertingshausen.de nutzen. Wollen Sie Kontakt mit 
uns aufnehmen? Gerne über unsere Email: info@ig-hertingshausen.de.
Wir freuen uns auf Sie und sind dankbar für jede Unterstützung!

IG Hertingshausen 

Jehovas Zeugen Baunatal 
Gemeindezentrum „Königreichssaal”, Baunatal, Oberzwehrener Str. 8

jehovaszeugen@baunatal.orgwww.jw.org - keine Registrierung 

Programm online: Donnerstag/19 Uhr, Sonntag/10 Uhr. Anfragen 
f. Zugangsdaten zur Videokonferenz über Postadresse o. E-Mail. 

Endspurt für den Baumschnitt
Der Gartenexperte tariert den Zeitpunkt zum Bäumeschneiden genau aus. 
Er hofft auf eine reiche Ernte und wartet dafür die passende Witterung ab, 
um seine Obstbäume zwischen Januar und Februar zu beschneiden. Er war-
tet auf den Tag, an dem es wärmer als minus fünf Grad Celsius ist, trocken, 
nicht sonnig, aber auch nicht wenn es frostig ist oder regnet und nur dann, 
wenn am Besten kein Schnee liegt. Auch Gewächse, die im Sommer oder 
Herbst blühen sollen, werden gern im Februar zurückgeschnitten, bevor aus 
Vogelschutzgründen per Bundesnaturschutzgesetz ab 1. März Gehölze und 
Hecken nicht beschnitten werden dürfen. Nach harter Vorarbeit fasziniert 
uns später der prächtige Baum, doch auch ist klar – die reiche Fruchternte 
ist kein Zufall. 

Komplexe Lebewesen – Akazienrüsselkäfer
In Australien erledigt ein kleiner Käfer für Akazien den Baumschnitt. Das 
Weibchen dieses Käfers klettert auf eine Akazie, krabbelt zum Ende eines 
Zweiges, beißt einen Schlitz in die Rinde und legt dort seine Eier ab. Dann 
krabbelt es zur Mitte des Zweiges zurück, nagt ringsherum einen Kreis, der 
bis ins Kambium geht, und das Ende des Zweiges stirbt ab und fällt herun-
ter. Die Eier des Käfers werden verstreut, die jungen Käfer schlüpfen aus, 
und der Kreislauf beginnt von neuem. Die Akazie hat davon den Nutzen, 
dass sie auf diese Weise beschnitten wird und doppelt so lange - ca. 40-50 
Jahre - lebt, wie sie sonst leben würde. Die Akazie verbreitet sogar einen 
Duft, der diesen Akazienkäfer anlockt. Der kleine Käfer kann sich in keinem 
anderen Baum vermehren. Was sagt uns der Vergleich menschlichen Schaf-
fens zu dem einfachsten lebenden Organismus? Wem können wir die Fä-
higkeit in der Natur zuschreiben? Erfordert komplexe Planung einen Planer? 
Salomo, einer der weisesten Männer überhaupt, rät uns, unsere „Denkfähig-
keit zu schützen“, sprich, nicht andere für sich denken zu lassen – absolut 
zeitgemäß. - Sprüche 5:2 - 

Die Akazie bestellt sich ihren Gärtner – göttlicher Plan?

www.hna-gemeindeportal.de
Auf der Internetseite www.hna-gemeindeportal.de stellen wir Ihnen 
die aktuellen Baunataler Nachrichten online zur Verfügung. 

Sie können bequem nach Vereinsartikeln suchen, Berichte nachle-
sen oder die komplette Ausgabe (auch ältere Ausgaben) als PDF-
Datei downloaden und archivieren.
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hna.anzeigen-aufgabe.de Immer dabei.

Familienanzeigen

Jetzt ganz einfach selbst online aufgeben

und gestalten – so geht‘s:

• Gehen Sie auf
hna.anzeigen-aufgabe.de

• Geben Sie Ihre Kundennummer
in das Feld „Geschäftspartnernummer/
Abonummer“ ein
: wird benötigt, um Ihren persönlichen
45-Euro-Gutschein für eine
Familienanzeige einlösen zu können

• Wählen Sie die Rubrik aus.

• Wählen Sie Ihre gewünschte(n) Ausgabe(n)
und den Erscheinungstermin.

• Gestalten Sie Ihre persönliche Familienanzeige –
egal ob aus einem freudigen oder traurigen Anlass.

: Wählen Sie aus einer Vielzahl an Vorlagen
und gestalten Sie eine Anzeige nach Ihren Wünschen.

• Geben Sie Ihre persönlichen Daten ein.

• Prüfen Sie die Zusammenfassung.

• Wählen Sie Ihren 45-Euro-Gutschein (sofern noch
nicht eingelöst) für eine Familienanzeige aus.

• Bestätigen Sie die AGB und buchen Sie Ihre Anzeige.
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal

Wochenspruch zum Sonntag Estomihi:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet werden,

 was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. (Lukas 18,31) 

Herzliche Einladung für Sonntag, den 14. Februar 2021

Altenbauna Friedenskirche 
Es findet kein Präsenzgottesdienst statt.
Alternativangebote unter: 
www.kirche-altenbauna.de

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
Es findet kein Präsenzgottesdienst statt.

Altenritte Heilandskirche
10.00 - 17.00 Uhr Offene Kirche mit der
Möglichkeit zu Einkehr und Gebet auf Abstand

Großenritte Kreuzkirche
10.00 - 17.00 Uhr Offene Kirche mit der
Möglichkeit zu Einkehr und Gebet auf Abstand

Kirchbauna Wehrkirche
10.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche

Hertingshausen Elisabethkirche
10.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche

Rengershausen Ev. Kirche
An der Kirche liegen Gottesdienste 
für Zuhause aus.

Guntershausen Ev. Kirche
An der Kirche liegen Gottesdienste 
für Zuhause aus.

Für die zum Gebet geöffneten Kirchen in Altenritte, Großenritte, Kirchbauna und 
Hertingshausen gelten folgende Sicherheits- und Hygieneregeln:

- Die Einlasszahl ist begrenzt und abhängig von der Größe und den Gegebenheiten der Kirche.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie unter Umständen nicht eingelassen werden können,
weil alle ausgewiesenen Plätze belegt sind!

- Das Betreten der Kirchen ist nur mit einer FFP2-Maske oder einer sogenannten OP-Maske mit 
Zertifizierung erlaubt! Die Hände sollten möglichst vorab desinfiziert werden!

- Bitte setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze, die in einem Sicherheitsabstand von
1,50 – 2 m ausgewiesen sind!

- Halten Sie beim Betreten und Verlassen der Kirche in jedem Fall einen Sicherheitsabstand von
mindestens 1,50 m ein!

Die aktuellen landeskirchlichen Verlautbarungen zum Thema sowie Hinweise auf online abrufbare
Gottesdienste und digitale Gebetsformate finden Sie im Internet unter www.ekkw.de
Fragen zur Konfirmation, Taufen, Trauungen oder Sondergottesdiensten beantworten die einzelnen
Pfarrämter. 
Wir halten Sie hier sowie auf Facebook (@kirchenbezirk.baunatal) und ggf. auf den Homepages der 
einzelnen Kirchengemeinden auf dem Laufenden und sind für Sie erreichbar: Die Telefonnummern 
der einzelnen Pfarrämterfinden sie auf den folgenden Seiten.
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eine Geschichte in der Bibel begleitet mich 
gerade sehr: Die Heilung des Gelähmten. 
Markus erzählt davon ziemlich zu Beginn 
seines Evangeliums. Jesus ist in Kapernaum 
und viele Menschen kommen, um auf ihn zu
hören und ihn zu sehen. Denn sie hatten
gehört, dass er heilen kann und Wunder tun. 
Auch ein Gelähmter will zu Jesus - aber es 
gibt kein Durchkommen. 

So ähnlich erlebe ich gerade die Stimmung 
bei vielen: So, wie es vielleicht dem 
Gelähmten ging: Keinerlei Handlungs-
möglichkeiten, eingesperrt in ein kleines 
Leben, Angst vor der Zukunft, abhängig von
der Situation und von anderen und der Weg
zu einer Hilfe, die man sich vorstellen kann, 
nach der man sich sehnt, ist verstellt.

Diese Geschichte geht weiter und zeigt für
mich eine ganz ungewöhnliche, unerwartete
Lösung: 
Die vier Männer, Freunde wohl von dem
Gelähmten, die ihn bis zu dem Haus
gebracht hatten, suchen nach einem Weg in 
das Haus. Da der Weg durch die Tür 
verstopft ist, steigen sie auf das Dach, 
decken es ab und lassen den Gelähmten an
Seilen durch das Loch hinab direkt vor die
Füße von Jesus.

Solche kreativen Freunde braucht man als
Gelähmter, die einen Weg finden, wo man
selbst keinen mehr sieht. Und der dann
jenseits ausgetretener Pfade entlang geht. 
Und die einem helfen, diesen Weg zu gehen.

Aber es geht ja noch weiter, auch wieder 
anders als erwartet. Denn Jesus sagt zu dem 
Gelähmten: „Deine Sünden sind dir
vergeben.“ Ist das das, was der Gelähmte 
hören will? Oder will er nicht lieber nicht
mehr gelähmt sein? 

Ich finde diesen Satz, den Jesus sagt, ganz 
besonders und viel hilfreicher als: „Du bist
geheilt! Steh auf und geh!“ Denn mit diesem
Satz sagt Jesus: „Du bist geliebt! Es gibt 
nichts, was dich trennt von Gottes Liebe,
keine Lähmung, keine Angst, keine Sorgen. 
Auch nichts, was du falsch gemacht oder was
du versäumt hast. Und auch, wenn du nicht 
allein deinen Weg gehen kannst, sondern 
Hilfe brauchst oder sogar getragen werden
musst, bist du geliebt.“ 

Bei allem, was mich einschränkt, befreit 
mich dieser Satz zum Leben mit meinen 
Grenzen und Lähmungen. Dieser Satz befreit
mich zum Leben auch in Corona-Zeiten. Ich
bin nicht länger im Wartestand. In dem 
Rahmen, der uns gerade vorgegeben ist, ist 
Leben möglich - nicht so, wie gewünscht,
aber wer weiß? Vielleicht mit neuen und 
unerwarteten Wegen und Durchbrüchen.

In der Geschichte vom Gelähmten entspinnt
sich nach diesem Satz ein Streitgespräch, ob 
Jesus dazu überhaupt die Vollmacht habe.
Das ist ja unsere Frage nicht mehr. Aber das
Ende vom Lied ist, dass Jesus nun auch noch 
zum gelähmten sagt: „Steh auf, nimm dein
Bett und geh!“ Und das tut der Gelähmte
dann auch. Befreit.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie bei allem, was 
Sie lähmt und einschränkt, dennoch diese
Liebe Gottes spüren und sein befreiendes
Wort hören - durch kreative Freunde, durch 
diese Bibelgeschichte, durch ganz andere 
unerwartete Wege. Und ich lade Sie dazu 
ein, nach Gottes befreiendem Wort zu 
suchen in Ihrem Leben, auch und besonders
jetzt! 
Gottes Segen sei mit Ihnen! 

Das wünscht Ihnen Christiane Kupski, 
Pfarrerin von Großenritte-Altenritte 2

Liebe Baunatalerinnen und Baunataler,
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ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE
EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL

Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth
2. Vorsitzender: Jürgen Heil
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Tel.: 0561 - 492744
www.kirchenkreis-kaufungen.de

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: 05 61 - 20 222 16 - derzeit bitte vorige telef. Anmeldung! 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de

 Ev. Jugend Baunatal

Du bist jung und möchtest dich
ehrenamtlich engagieren? Wir
bieten dir eine spannende und 
spaßige Einführung in die Welt
des Ehrenamts. Du lernst 
wichtige Fähigkeiten,
bekommst Tipps und Tricks 
beigebracht und startest dein 
vielleicht erstes eigenes Projekt. Dazu gibt es eine tolle 
Gemeinschaft mit Gleichgesinnten. Wir treffen uns einmal im
Monat für verschiedene Themen und praktische Übungen.
Wenn du interessiert bist, kannst du dich unter dem Link weiter 
informieren. Natürlich stehen wir auch bei Fragen zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf dich und deine Ideen und Visionen! 
Anmeldungen kannst du an jan.kraemer@ekkw.de senden. 
Mehr Infos: bit.ly/startupBaunatal

weitere Angebote

An alle interessierten Frauen jeden Alters und 
verschiedener Konfessionen aus Altenbauna, 

Baunatal-Mitte, Kirchbauna und Hertingshausen

Einladung zum
Weltgebetstag
aus VANUATU
„Worauf bauen wir?“

Mittwoch,
24. Februar 2021
16.00-17.30 Uhr,
Andacht
zur Vorbereitung in das 
Land Vanuatu, 
Einführung in die 
Gottesdienstordnung,
Lieder des
Weltgebetstages.

Freitag, 5. März 2021, 19.00 Uhr - GOTTESDIENST 
Veranstaltungsort für beide Termine:

Christus-Erlöser-Kirche Altenbauna, 
Maximilian-Kolbe-Str. 8

Informationen:
Pfrin. Corinna Luttropp-Engelhardt 0561-494204 

Hiltrud Gothmann-Horn 05601-86261

ANGEBOTE DER DIAKONIE
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk
in Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V.
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel
Diakonisches Werk Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Telefon 0561-4916596 

Baunatal-Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet wieder donnerstags im Beratungsraum 
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt. 
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de

 Diakonieticket 
Die Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 - Haus der Begegnung, findet derzeit nicht statt. 

Nähere Infos unter Tel.: 0561 - 71288 25

Aufgrund der aktuellen Situation Corona-
bedingt haben sich die Kirchenvorstände

dazu entschieden, derzeit keine
Präsenzgottesdienste anzubieten. 

Die alternativen Angebote der Gemeinden 
finden Sie auf diesen Seiten. 

Bleiben Sie behütet!
Es grüßen Sie die Mitglieder 

aller Kirchenvorstände und das
Baunataler Pfarr-Team

Pfarrer Gerd Bechtel
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 

Pfarrerin Christiane Kupski
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 

Pfarrer Dirk Muth 
Pfarrer Günter Törner
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 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung

Sprechzeiten: telefonisch montags - donnerstags, 10 - 12 Uhr 
unter 0151-62815334 oder 0561-938950 

 Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel

dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr - nach telefonischer
Vereinbarung unter 0561-71288-42+16

 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und 
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus

Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg,
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3

Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)

 Hospizverein Kassel e. V.

Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel 

Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162 

 Kleiderladen Sprungbrett 
Derzeit ist die Annahme von Kleidung leider nicht möglich 
- siehe auch unter Großenritte-Altenritte

ALTENBAUNA
Pfarramt Baunatal-Altenbauna
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 

Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 

Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße)
Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 – 968958, 
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 

AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561–494204,
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 

Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr 
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de 
- derzeit nur telefonisch

Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister, 
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de

Förderkreis Friedenskirche Altenbauna
Kontakt: Reinhard Paar, Tel.: 0561-4911515 
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE88 5206 4156 0200 1091 00 
Kasseler Sparkasse, IBAN DE64 5205 0353 0011 8205 67

 Friedenskirche Altenbauna
Leider können derzeit keine Präsenzgottesdienste in der
Friedenskirche Altenbauna stattfinden.
Nähere Infos und Alternativangebote unter: 
www.kirche-altenbauna.de 
Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

 Markt 5 - Haus der Begegnung

Wegen der Corona-Pandemie finden im
„Markt 5 - Haus der Begegnung“ voraussichtlich bis zum 

14. Februar 2021 keine Gruppen- und Freizeitangebote der
Kirchengemeinde statt. 

Auch der Kinderkleiderladen ist geschlossen. 

BAUNATAL - MITTE
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal
Tel. 05601-968958 
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de
Internet: www.kibaum.de

Gemeindebüro, Martina Häde, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279 
Geänderte Bürozeiten: mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr und
freitags von 14.00 bis 16.00 Uhr 
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 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 

Aufgrund der aktuellen Corona-bedingten 
Situation finden derzeit noch keine Gottesdienste in der

Gethsemanekirche, Baunatal-Mitte statt. 

Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie 
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

 Jugendliche 

GROßENRITTE-ALTENRITTE
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335 
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler, 
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr 

Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: Inge Lenz, 
Tel. 05601-87401; Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 

Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte:
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364
Anika Cnyrim, Tel. 0561-40088442
Förderverein Kreuzkirche Großenritte e. V. in Liquidation 
Kontakt: Christiane Heil, Tel. 05601-87423 und 
Bärbel Seligmann, Tel. 05601-86767
Förderverein Heilandskirche Altenritte e.V.
Vorsitzender: Christian Däschner, Tel. 0561-9499844
Kasseler Sparkasse, IBAN: DE15 5205 0353 0217 0009 90
Raiffeisenbank Baunatal, IBAN: DE17 5206 4156 0000 7979 79 

 Kreuzkirche Großenritte und
 Heilandskirche Altenritte
Sonntag, 14. Februar 2021
10-17 Uhr  Offene Kirche mit der Möglichkeit zu Einkehr und

Gebet auf Abstand 
Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie 
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

 Kinder

Angebot für die Jungschar!
Lustige Ideen zum Basteln oder Spielen 
auf unserem Youtube-Channel: Jungschar 
at home Jeden Donnerstag ab 16 Uhr 
ein neues Video mit Kreativität Spiel und Spaß. 
bit.ly/jungscharathome

Verschiedenes
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 Erwachsene 

KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags 
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch
Küster Manfred Wambach, Heiligenbergstr. 10,
Tel. 0561-496366
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna 
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73 

 Wehrkirche Kirchbauna
Sonntag, 14. Februar 2021 
10-18 Uhr Offene Kirche

Derzeit finden keine Präsenzgottesdienste statt!
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

 aktuelles Angebot
Konfirmanden „Ghostbusters“ 2021, Online,
dienstags 16.00 Uhr 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt
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HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10 
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Homepage: www.kirchekbhh.de
Kirchenzentrum, hinter der Kirche

Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning,
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00
- 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de 
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339 

 Elisabethkirche Hertingshausen
Sonntag, 14. Februar 2021
10-18 Uhr Offene Kirche

Derzeit finden keine Präsenzgottesdienste statt!
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

 aktuelles Angebot
Konfirmanden „Ghostbusters“ 2021, Online,
dienstags, 16.00 Uhr 
Pfrin. Luttropp-Engelhardt

RENGERSHAUSEN 
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock 
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008 

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen 
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433 
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de 

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski
Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr 
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209

Gottesdienstplanung 
Informationen für Sonntag, 21. Februar 2021 entnehmen Sie 
bitte der nächsten Ausgabe der Baunataler Nachrichten.

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3
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Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum:  
Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: 
Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Friedhelm Schmidt, Mobil: 0174 96 20 190 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86 
Homepage: www.efg-baunatal.de 
  
Bedingt durch den erneuten Corona Lockdown ergeben sich auch für unse-
re Gemeinde einige Änderungen. 
  
Präsenzveranstaltungen unserer Gemeinde fallen weiterhin aus. 
Trotzdem wollen wir ab Februar wieder Gottesdienste aus dem Gemein-
dehaus online über Zoom anbieten.  Es wird über unsere Homepage ein 
Zoomlink veröffentlicht, mit dem sich jeder zu diesen Gottesdiensten ein-
wählen kann. 
  
Über weitere Onlineangebote unserer Kirche informieren wir sie gerne unter 
www.efg-baunatal.de 
  
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Pastor Ruber Moser 
(pastor@efg-baunatal.de).

Foto: Silka Größel

Tino Gäde-Berger
* 15. 7. 1978 † 1. 2. 2021

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,

drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

In Liebe nehmen wir Abschied von

Deine Katharina
mit Justin und Julien

sowie Freunde

und alle Angehörigen

34225 Baunatal-Guntershausen, Am Buchberg 13

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen
Situation im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Guntershausen statt.

Begrenzt 
ist das Leben,
doch unendlich die 
Erinnerung.

Für die zahlreichen Glückwünsche
und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir allen recht herzlich
Danke sagen.

Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Christa und
Horst Prischmann D

A
N

K
E
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K

E
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Herzlichen Dank
für die Anteilnahme auf so
vielseitige Weise in Wort, Schrift
und Geldspenden.
Besonderer Dank gilt Pfarrerin
Corinna Luttropp für ihre
tröstenden Worte, dem
Bestattungsinstitut Hellmund
und Herrn Dr. Apel für die gute
Betreuung.
Im Namen aller Angehörigen
Ursel Diegeler mit Familie
Baunatal, im Januar 2021

Walter
Diegeler
† 15. 1. 2021

Inh. Jochen Bollerhey · Bildhauer- und Steinmetzmeister
handwerkliche und polierte Grabmale, Einfassungen,

Nachbeschriftungen, Umarbeitungen
34270 Schauenburg-Breitenbach, Weidenweg 9 (Am Friedhof), Tel. 05601 3281

Wir sind Vertragspartner der Treuhandstelle für Grabmalvorsorge
Info unter www. bollerhey-grabdenkmäler.de

Grabdenkmäler

Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

 
     

    

 

     
  

 

      
         

   

Gottesdienst Sonntag, den 14.02.2021 um 10.00 Uhr in 34225 Baunatal

Familienanzeigen ganz einfach selbst
online aufgeben und gestalten unter

hna.anzeigen-aufgabe.de

Familienanzeigen
in der

online aufgeben!

Wählen Sie aus eine
r Vielzahl

an Vorlagen und ge
stalten Sie

eine Anzeige nach I
hren

persönlichen Wüns
chen.

Wer mir vertraut, wird leben, auch wenn er stirbt. 
Und wer lebt und sich auf mich verlässt,
wird niemals sterben.
 Johannes 11,25
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Sei Held des Morgens
Als Pressezusteller für die HNA!
Ein idealer Nebenjob: Selbständiges Arbeiten frühmorgens vor der Haustür
und den ganzen Tag vor sich haben.

Dein zusätzliches Plus
Vergütung nach gesetzlichem Mindestlohn
und weitere Sozialleistungen.

Mindestalter 18 Jahre!

Gleich anrufen: 05 61 / 2 03 - 12 82 oder
E-Mail: vertriebsleitung@hna.de

Jetzt
bewerben

www.hna-zusteller.de Immer dabei.

Wir suchen auch Zusteller für die

Baunataler Nachrichten.
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Fußball
Tuspo Rengershausen

Jugendfußball – Wieder Real-Madrid-Fußballschule beim 
Tuspo 
Wir freuen uns, Euch mitteilen zu können, dass wir im April 2021 die Real 
Madrid Fussballschule wieder bei uns begrüßen dürfen. 
Getreu dem Motto: „Ein Ziel ohne Plan ist nur ein Wunsch. Aus einem Ziel 
mit Plan entsteht Großartiges.‘‘ 
Natürlich steht und fällt alles mit dem Verlauf der aktuellen Corona-Pan-
demie. 
Es stehen bei dem Fussball Camp 100 Plätze zur Verfügung, einige Plätze 
sind schon vergeben. Das Camp findet ab 48 Anmeldungen statt. Bei einer 
Teilnehmerzahl unter 48 ist Real Madrid berechtigt, das Camp zu verschie-
ben bzw. abzusagen (bei voller Rückerstattung der Teilnehmerbeträge). 
Der Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor Camp Beginn. 
Wir freuen uns, wenn Ihr genauso positiv wie wir in die Zukunft schaut und 
wir dieses Jahr auch Eure Kinder bei dem Fussball Camp begrüßen dürfen. 
Anmeldung unter www.frmclinics.com 

Handball
GSV Eintracht Baunatal

1. Herren, 3. Liga Nord-West 
Vogel verlässt Eintracht zum Saisonende 
Rechtsaußen Sven Vogel verlässt das Drittligateam des GSV Eintracht Bau-
natal leider am Ende der laufenden Saison. Aus beruflichen Gründen zieht 
es ihn dann im Sommer nach Sachsen-Anhalt. 
Nachdem der 29 Jährige 2016 von der ESG Gensungen/Felsberg nach Bau-
natal kam, etablierte er sich auf Anhieb als dynamischer und torgefährlicher 
Rechtaußen. Vor allem in der Abwehr spielte er auf der Halbrechten Position 
eine wichtige Rolle und untermauerte in allen fünf Spielzeiten seine gestan-
dene Rolle als Drittligaspieler, welcher er aus den vorherigen Stationen unter 
anderem in Magdeburg und Großburgwedel mitbrachte. In der Jugend der 
HSG Zwehren wurde ausgebildet und spielte bereits da mit Felix Geßner 
zusammen, der vor kurzem seinen Vertrag verlängerte. Sven muss beruflich 
als auch privat nun Prioritäten setzen und hinterlässt eine ungefragt eine 
Lücke, welche die Verantwortlichen qualitativ überlegt nachbesetzen wollen 
und werden.  

Lieber Sven, vielen Dank für deinen Einsatz und 5 starke Jahre von Dir im 
Trikot der Eintracht! Wir werden Dich und deine zahlreichen Tore vermissen 
und wünschen dir bereits jetzt viel Erfolg, alles Gute und allseits angenehme 
Schüler/innen in deinem anstehenden Referendariat. 
Wir sehen uns mit Sicherheit in der Rundsporthalle! Du bist immer gern ge-
sehen bei der Eintracht! 

Vielen Dank & ALLES GUTE - Sven Vogel.

Max Bieber wird Baunataler 
Wir freuen uns den ersten Neuzugang für die kommende Saison verkün-
den zu dürfen! Von Ligakonkurrent ESG Gensungen/Felsberg kommt Max 
Bieber zur Eintracht. Der 20 Jährige Mittelmann, der zusammen mit GSV-
Linksaußen Tom Kurtz in einer WG wohnt, sagt zu seinem Wechsel: 
„Ich habe mich sehr über das Angebot der Eintracht gefreut, besonders 
freue ich mich dann wieder mit Leo und Tom zusammen spielen zu können, 
mit den beiden habe ich schon in der Jugend in Zwehren gespielt. Ich denke, 
dass ich noch sehr viel von Marvin Gabriel lernen kann und ich mich bei der 
Eintracht weiterentwickeln werde.“, so Bieber. 
Abteilungsleiter Klaus Kurtz meint: „Max ist ein sehr talentierter Spieler mit 
einem sehr guten Auge für das Spiel. Jetzt erfolgt sicher der nächste Schritt 
um als Seniorenspieler weiter zu reifen. Und der Kreis schließt sich. Die 
hervorragende Ausbildung der HSG Zwehren/Kassel in ganz jungen Jahren 
führt nun die ehemaligen Zwehrener Tom, Leo und Max wieder zusammen.“ 
Unser Trainer Dennis Weinrich freut sich über ein weiteres Talent aus der 
Region: „Damit bleiben wir unserem Konzept „Aus Nordhessen. Für Nord-
hessen“ treu. Mit 20 Jahren kann sich Max noch viel weiterentwickeln. Mit 
Max haben wir einen Rückraumspieler verpflichten können, der auf allen 
Rückraumpositionen einsetzbar ist, das gibt uns mehr Optionen im Spiel.“ 
Wir freuen uns auf Dich, Max! 

Erster Neuzugang für die Eintracht. Max Bieber kommt aus Gensungen 
nach Baunatal.

Sportnachrichten
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Gabriel bleibt Baunataler 
Vertragsverlängerung mit Kapitän der Drittligamannschaft 
Der Kapitän bleibt an Bord! Wir freuen uns bekanntgeben zu können, dass 
Marvin Gabriel eine weitere Saison das Trikot der Eintracht tragen wird. Der 
30 Jährige Mittelmann wechselte bereits 2010 zum GSV und spielte mit 
Ausnahme der Saison 2015/2016 insgesamt neun Jahre in der Dritten und 
ein Jahr in der zweiten Liga für die Baunataler Eintracht. 
Mit der Zusage unserer Nummer 39 wurde eine „ganz wichtige Verlänge-
rung“ eingetütet, so Cheftrainer Dennis Weinrich. Der Coach weiter: „Wir 
sind wirklich sehr glücklick darüber, da Marv unbestritten der Kopf der 
Mannschaft ist. Seine über die Jahre gesammelte Erfahrung gibt er in ei-
nem respektvollen Umgang sehr gut weiter und es macht einfach Spaß mit 
ihm zu arbeiten, über Handball zu diskutieren und Spielsituationen offenzu-
legen. Seine Meinung ist uns als Trainerteam sehr wichtig. Diese Verlänge-
rung stimmt uns natürlich für die Zukunft sehr positiv und ich hoffe, dass er 
dann irgendwann seine Karriere hier beenden wird, aber das wird er selbst 
entscheiden. Aktuell ist er einfach unverzichtbar und gibt uns sehr viel.“ 
Abteilungsleiter Klaus Kurtz findet ebenfalls lobende Worte: „Man kann es 
gar nicht hoch genug schätzen und dankbar sein einen solchen Charakter 
wie Marvin in seinen Reihen zu haben. Der Weg, den der Verein bisher ge-
gangen ist und auch in dieser Zeit gehen muss, hat auch sehr viel damit zu 
tun, wie sich Marvin auf und neben dem Platz als ehrlicher und kompetenter 
Sportsmann präsentiert.“ 
Abschließend: Was sagt unser Spielmacher eigentlich selbst zur Vertrags-
verlängerung? 
„Ich freue mich auf ein weiteres Jahr Eintracht Baunatal. Seitdem ich in 
diesem Verein spiele, hat sich nie etwas daran geändert, dass neben al-
len sportlichen Zielen und Erfolgen vor allem auch auf menschlicher Ebene 
ganz Großes geleistet wird. Vor allem in schwierigen Phasen - wie sie aktu-
ell allgegenwärtig sind - bin ich dankbar, dass der Verein und sein Umfeld al-
len Akteuren den Rücken stärkt und eine Perspektive aufzeigt. Ich bin davon 
überzeugt, dass wir auch im kommenden Jahr wieder eine schlagkräftige 
Mannschaft beisammen haben werden. Wir haben vielversprechende junge 
Talente und auch noch ein paar ältere Jungs, die wissen wo das Tor steht. 
Man darf sich freuen auf die kommende Saison.“ 
#WirsindBaunataler  

Marvin Gabriel spielt auch kommende Saison in der 3. Liga für den GSV 
Eintracht Baunatal. Fotos: S. Schardt

Fitness
KSV Baunatal 

Online-Kurs-Special - Achtsamkeit in Ruhe und Bewegung 
Wir freuen uns, dass wir euch am Donnerstag, den 18.02.2021 von 17:00-
17:45 ein tolles Kurs-Special zum Thema „Achtsamkeit in Ruhe und Bewe-
gung“  anbieten können. Als Kursleiterin konnten wir die Dipl. Sportlehrerin 
und Entspannungstherapeutin Anne Pröll gewinnen. Interessierte Teilneh-
mer werden mit sanften Bewegungen und Übungen in Ruhe eine zentrieren-
de, beruhigende Stunde zum Ankommen und Auftanken erleben. 
Der Kurs kann bequem über die Homepage des KSV Baunatal gebucht wer-
den. 
https://www.ksv-baunatal.de/Fitness-Gesundheit/Kurse/online-buchung 

Bei Fragen helfen wir sehr gerne weiter. kurse@ksv-baunatal.de oder Tel.: 
0561/570599-21 
Kurs- und Fitnessprogramm des KSV Baunatal weiter Online für euch da 
Trotz bestehendem Lockdown, sind wir ONLINE für euch da. 
An den Kursen könnt ihr wie gewohnt per ZOOM live teilnehmen, nachdem 
ihr euch dafür über unsere APP (EVERSPORTS) einwählt. 
Ihr habt diese APP und ZOOM bisher noch nicht und braucht Unterstützung? 
Wir helfen bei Bedarf gern bei der Einrichtung der App und ZOOM. 
Ruft uns gerne an 0561 570599-22 oder schreibt bitte eine Mail an kurse@
ksv-baunatal.de! 

Was können wir euch bieten? Wer kann was nutzen? 
Mitglieder mit Einzeltickets:
Können an 2 Kursen pro Woche online teilnehmen. 
Mitglieder mit Multiticket:
Können alle  Kurse auswählen. (Specials ausgeschlossen). 
Mitglieder mit Kombiticket:
Können an allen  Kursen und Specials* teilnehmen. 
Mitglieder Fitness:
Können an 2  Kursen und Specials*  teilnehmen. 
Kraftwerkmalocher (Gesellen):
Können an 2 Kursen pro Woche online teilnehmen 
Nichtmitglieder  können gerne für 6€ in unsere Kurse reinschnuppern! Über 
unsere App Eversports könnt ihr euch bequem für unser Angebot anmel-
den. Schreibt einfach eine Mail mit euren Kontaktdaten und dem Betreff 
„ich möchte zur Buchungsapp eingeladen werden“ an kurse@ksv-baunatal.
de  und ihr werdet automatisch zur Buchungsapp registriert und könnt euch 
selbständig jederzeit von überall einbuchen. 

Achtsamkeit mit Anne Pröll

Online- Kursplan vom 11.02- 17.02.2021 
(Änderungen vorbehalten) 
11.02 
08:15 Yoga mit Anja 
10:00 Pilates mit Olga 
17:00 Faszientraining mit Sigrid 
19:00 Latin Fitness mit Giomaris 
19:45 Functional Circle mit Christoph 
  
12.02 
07:00 Frühsport mit Christoph 

09:00 Rückenfitness 
10:00 Yoga mit Doris 
17:00 World Jumping mit Sarah 
18:00 Bodyworkout mit Andrea 
19:00 Tabata mit Esther 
  
14.02 
11:00 PowerYoga mit Elena 
12:00 Bodyworkout mit Andrea 
  

Entspannung durch Yoga

15.02 
10:00 Rückenfitness mit Moni 
16:45 Latin Fitness mit Giomaris 
17:45 Yoga mit Tina 
19:15 Functional mit Gundula 
20:15 World Jumping mit Kathrin 
   
16.02  
10:00 Fit und Mobil im Alter mit Anja 
11:00 Mama Fit - Baby mit Gundula 
17:00 Faszio mit Sigrid 
18.00 Yoga mit Anja 
19:00 Functional Pilates mit Inga 
19:00 Energy Dance mit Doris 
  
17.02 
10:00 Yoga mit Marion 
11:00 Line Dance mit Ingrid 
16:00 Latin Fitness mit Giomaris 
17:00 Pilates mit Sabine 

18:00 Bodyworkout mit Andrea 
19:00 Yoga mit Marion 
20:00 Capoeira mit Sebastian 

Online-Mitmach-Angebot für alle Mitgliede unseres Fit-
nessstudios 
Donnerstag, den 11.02.2021 um 18:00 Uhr steht unser Studioleiter Chris-
toph Klein bei euch ONLINE auf der Matte. 
Alternative Übungen zum Gerätetraining im Studio ist das Thema dieses 45 
minütigen ONLINE-Mitmach-Angebotes. 
Christoph möchte Euch hier effektive Übungen und Möglichkeiten aufzei-
gen, die zwar nicht die Gewichte und das Gerätetraining ersetzen können, 
aber den Lockdown bedingten Muskel- und Kraftabbau bremsen können. 
Gleichzeitig erfahrt ihr am Rande ein paar Fakten, warum regelmäßiges 
Krafttraining eure Immunsystem schützt und stärkt. 
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Alternativübungen zum Stu-
diotraining mit Christoph

In unserer Mitgliederumfrage konnten wir 
eine Tendenz zur Scheu vor dem Weg zur 
Teilnahme an unsere 1:1Onlinetraining für 
Studiomitglieder oder unseren Online-Kur-
sen. Erkennen. Deshalb möchten wir die 
Teilnahme an diesem Kurs möglichst barri-
erefrei gestalten. 
Unsere STudiomitglieder haben den Link 
per Mail von uns erhalten. Ihr habt keine 
Mail bekommen. Schreibt uns bitte eine 
Email an kurse@ksv-baunatal.de und wir 
holen das schnell nach. 
  
Gratis Schnupperangebot - Gestretcht und 
Relaxt im Homeoffice 
In der kommenden Woche bietet unser 
Trainerteam allen Menschen, die aktuell im 
Homeoffice arbeiten, beschulen oder ver-

harren müssen, zwei kostenlose Kurztrainingseinheiten an. In der 15 minü-
tigen Einheit wollen wir unserem Körper etwas Gutes tun und ihn für einen 
kurzen Moment entspannen und stretchen. 
Die Einheiten finden am Montag, den 15.02.2021 und Freitag, den 
19.02.2021 um jeweils 11:30Uhr statt. Für die Einheiten benötigen sie keine 
Sportsachen. 
Den Link zur Teilnahme finden sie unter: 
https://www.ksv-baunatal.de/Fitness-Gesundheit/Kurse/Aktuelles 

Sport und Bewegung nach einer Corona-Erkrankung 
Der KSV Baunatal unterstützt Menschen nach einer Corona-Erkrankung auf 
dem Weg zurück zum Sport. Ab Februar 2021 werden wir mit einer ONLINE-
Sportgruppe starten. Hier haben Genesene die Möglichkeit zum Austausch 
und dem gemeinsamen moderaten Bewegen unter sportwissenschaftlicher 
Anleitung. 
Da Sportmediziner*innen vor Schädigungen der Blutgefäße oder des Herz-
muskels warnen, wenn zu früh oder zu intensiv wieder mit dem Training 
begonnen wird, sollte eine Sportfreigabe durch den Arzt vorliegen. Ein zu-
sätzlicher Anamnesebogen hilft unserer Übungsleitung, auf die individuel-
len Bedürfnisse der Teilnehmenden einzugehen, da nicht jede Erkrankung 
gleich schwer oder mit den gleichen Beschwerden verläuft. 
Inhalt unserer gemeinsamen Sportstunde sind neben, dem Austausch, ein 
Mix aus Herzkreislauf-Training, Kräftigungsübungen, und speziellen Übun-
gen für die Atemhilfs-Muskulatur. 
Unser „Fit nach Corona“-Bewegungsangebot findet mittwochs um 17:00-
17:45 Uhr per Zoom statt. Start ist der 10. Februar 2021. 
Die Einheiten leitet unser Dipl. Sportwissenschaftler Christoph Klein. 
Die Teilnahme ist für alle Mitglieder des KSV Baunatal kostenfrei möglich. 
Gäste können einmal kostenlos schnuppern und bezahlen 6,- Euro pro Teil-
nahme. 
Nähere Infos erhalten Interessierte per mail unter fitness@ksv-baunatal.de 
oder kurse@ksv-baunatal.de. Unseren Anamnesebogen finden Sie auf der 
Homepage des KSV Baunatal unter. www.ksv-baunatal.de . Bitte schicken 
sie diesen an fitness@ksv-baunatal.de 

Rehasport
KSV Baunatal 

Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de
Facebook: @ksvbaunatalrehasport 
Persönliche Beratung oder Online-Beratung nach tele-

fonischer Terminvergabe möglich!
Reha-Sport (Orthopädie, Lunge, Neurologie, Gefäßsport und Krebsnach-
sorge) unter (0171) 6255769, Frau Tanja Werner
Reha-Sport PLUS(Orthopädie mit „Zusatzleistung Gerätetraining“) unter 
(0561) 570599-0,  Frau Christiane Kloppmann
Herzsport  unter (05601) 894898, Herr Alwin Lather
Gern beantworten wir Ihre Fragen auch per E-Mail unter „reha-sport@ksv-
baunatal.de“
HINWEIS: Auf Empfehlung des Deutschen und Hessischen Reha-Sport-
Verbandes setzten wir die Präsenzgruppen im Reha-Sport (inkl. Reha-
Plus-Gruppen und Herzsport) bis 28. Februar 2021 aus. Die Gesundheit 
unserer Teilnehmer steht dabei im Vordergrund und wäre aufgrund der 
aktuellen Kontaktbeschränkungen daher für den Verein und uns nicht ver-
einbar. Zum weiteren Ablauf ab März informieren wir Sie rechtzeitig in den 
Baunataler Nachrichten und auf unserer Homepage. 

Neu: Online-Beratung zum Einstieg in den Reha-Sport 
Haben Sie bereits eine neue ärztliche Verordnung für Reha-Sport und ha-
ben noch nie bei uns am Reha-Sport teilgenommen, dann vereinbaren Sie 

einen Online-Beratungstermin, damit ihr Einstieg ab Frühjahr gewährleis-
tet ist. 

Tanja Werner steht Ihnen für 
eine Beratung gern zur Verfü-
gung

Erster Online-Beratungstermin ist 
Dienstag, der 16. Februar 2021 um 
17.30 Uhr. Die Einladung mit den Zu-
gangsdaten zur Online-Beratung er-
halten Sie über einen der oben ge-
nannten Ansprechpartner oder unter 
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de 

Online-Reha-Sport Programm 
für unsere Mitglieder und Teil-
nehmer mit ärztlichen Verord-
nungen 

Montag, 18:00 Uhr Reha-Sport
Dienstag, 10:00 Uhr Reha-Sport Rücken (Mobil & Fit)
Dienstag, 18:00 Uhr Reha-Sport „Winter Fit“
Mittwoch, 18:00 Uhr Reha-Sport für Abteilungsmitglieder
Mittwoch, 19:00 Uhr Reha-Sport Plus
Donnerstag, 09:30 Uhr   Reha-Sport
Donnerstag, 17:00 Uhr   Faszientraining für Abteilungsmitglieder
Donnerstag, 18:00 Uhr   Reha-Sport „Beckenboden“
Freitag, 09:30 Uhr Reha-Sport 

Was müsst ihr tun, um an einem Kurs teilzunehmen? 
1. Registrierung auf unserer Buchungs-APP Eversports 
Schreibt uns eine Mail an: kurse@ksv-baunatal.de Mit dem BETREFF in der 
E-Mail: Einladung Buchungs-App Ihr erhaltet eine E-Mail von Eversports: Die 
Email enthält einen Link: Diesen Link anklicken und euer Passwort festle-
gen. Danach könnt ihr eure Kurse buchen. 
2. Datenschutzerklärung 
Wenn Ihr an unserem Onlinekursen teilnehmen wollt, dann ist eure Einwilli-
gung zur Datenschutzerklärung notwendig. Wenn ihr die Einladung zur Nut-
zung der App akzeptiert, willigt ihr in diese ein. Die Datenschutzerklärung 
findet ihr auch auf der Homepage 
3. Hilfe zur Anwendung 
Wir haben euch 2 Erklärvideos zur Anmeldung zu einen Onlinekurs erstellt. 
Bitte schaut euch diese auch auf unserer Homepage an:
Wenn ihr noch Fragen habt und Hilfe benötigt, könnt ihr Euch natürlich 
bei uns melden. per Email kurse@ksv-baunatal.de oder 0561/57059921. 
Wir freuen uns auf Dich Dein KSV-Reha-Sport Team 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Gesundheit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts.  
(Arthur Schopenhauer) 
Regelmäßiger Sport hilft nicht nur deinen Mus-

keln, sondern stärkt auch dein Immunsystem. Wir helfen dir mit Rehasport 
deinen Allgemeinzustand zu verbessern und dir in dieser Zeit mehr Le-
bensfreude zu verschaffen. Der Rehasport wird von unseren qualifizierten 
Übungsleiterinnen- und leitern angeleitet. 

 Gruppe

Bei uns findet der Rehasport live statt.  
Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
•  Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
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•  Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen Bera-
tungstermin bei uns 

•  In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-
chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 

Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten: 
Montag: 11:00 - 12:00 Uhr, Dienstag: 11:00 - 12:00 und 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr Donnerstag: 11:00 - 12:00 und 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Denise Engelbrecht
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben 
Sie uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 
05601-960599. 

Schach

Schachklub Baunatal 1963 e.V. 
Schachaufgabe 
Weiß droht Dh8#, sehen Sie wie Schwarz dem zuvor kommt? 

 
(Die Lösung finden sie weiter unten.)

Schach - Krieg auf 64 Feldern 
Schach ist das älteste Kriegsspiel der Welt. Aus den Heeresteilen der dama-
ligen Armee entstanden, hat es sich aber in der Einschätzung der Öffentlich-
keiot gewandelt. Heute wird es nicht mehr als Kriegsspiel wahrgenommen. 
Es gibt für Schach keine Einstufung nach Jugendschutz, was bei einem 
Kriegsspiel ja undenkbar wäre.
Aber es ist ein „Krieg der Köpfe“. Was macht nun das Schachspiel aus? 
Schachspieler haben den Ruf, mathematisch veranlagt zu sein und zu rech-
nen. Ein Berechnen der zukünftigen Züge kommt natürlich vor und ist sehr 
wichtig. Dabei ist es weniger ein mathematisches Rechnen, vielmehr ist es 
ein abzählen oder ein „wenn - dann...“. Aber dies ist nicht alles. Schachstel-
lungen und besondere Manöver werden auswendig gelernt und geübt und 
sind dann aus dem Gedächtnis abrufbar, wobei die bekannten Stellungsbil-
der an die aktuelle Stellung angepasst werden. Und die Intuition, das Gefühl 
für die Stellung ist wichtig. Man benötigt Ideen und Kreativität um strategi-
sche Pläne zu entwickeln oder taktische Feinheiten zu sehen. Und Psycho-
logie kommt ggf. auch vor, Spitzenspieler versuchen z. B. Spielweisen zu 
spielen und damit Stellungen zu erreichen, die dem Gegner nicht liegen. Und 
Schachspieler müssen schnelle entscheidungen treffen: Beim Blitzschach 
z. B. hat jeder spieler nur 5 Minuten für seine ganze Partie zur Verfügung.

Nächste Vereinsabende 
Aufgrund der immer weiter verlängerten Corona-Verordnungen findet bis 
auf weiteres kein Spielabend statt. 

Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de 
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
Mit 35... Txf2+ beginnt Schwarz seine Jagd auf den König, Weiß könnte 
eigentlich schon aufgeben. 36.Kh3 (36.Kh1 Dxf3+ 37.Kg1 Dg2#; 36.Kg1 
Tf1+ 37.Kg2 [37.Kxf1 Dxf3+ 38.Ke1 Lc3#] 37... Dxf3+ 38.Kh3 Dh5+ 39.Kg2 
Tf2+ 40.Kg1 Dxh2#) 36... Df5+ 37.Lg4 (37.Kh4 Txh2#; 37.g4 Dxf3+ 38.Kh4 
Txh2#) 37... Txh2+ 38.Kxh2 Df2+ 39.Kh3 Df1+ 40.Kh4 (40.Kh2 Dg1+ 41.Kh3 
Dh1#) 40... g5+ und Weiß gab auf (41.Kh5 Dh1+ 42.Lh3 Dxh3#). Haben Sie 
es auch gesehen? Hervorragend, und wenn nicht, es war immerhin ein Matt 
in acht Zügen. 
(Kahlert - Dautov, Norderstedt - Deizisau, 10.03.18) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend 
  
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schwimmen
SG ACT/Baunatal 

  

     
    

   
    

  
  
    

    
  
  
 

       
    

     
   

        
 

     
   

    
    

        
     

          
 

       
   

       

    
     

BpS Seite1

Tanzen
TSG Baunatal 

(Tanz-)Haltung bewahren in Zeiten von CORONA – Teil 3 
CORONA-bedingt ist Ihnen die Ausübung von Tanzsport in der TSG Bauna-
tal derzeit nicht möglich, Sie haben aber dennoch die Möglichkeit, an Ihrer 
Körperhaltung zu arbeiten.
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Nutzen Sie die Zeit, denn eine gute Tanzhaltung Voraussetzung für gutes 
und harmonisches Tanzen:  
Mit einer guten Grundhaltung kann man im Oberkörper frei rotieren, sein 
Becken leicht drehen und verkrampft nicht.  
Nachfolgend eine kleine Anleitung, worauf Sie als Tanzsportbegeisterte im 
Alltag bei Ihrer Körperhaltung achten können. Unsere Körperhaltung kön-
nen wir fast immer ein wenig korrigieren und auf diese Weise z. B. auch im 
Homeoffice trainieren.

Übung zur Mobilisation der Halswirbelsäule 
- Kopf nach vorn neigen und wieder aufrichten 
- Kopf zu den Seiten neigen und wieder aufrichten 
- Kopf langsam und gleichmäßig bewegen 
Wiederholen Sie die Übung täglich ein paar Mal! 
Wir wünschen Ihnen auf diesem Wege weiterhin stabile Gesundheit. 
Und in der nächsten Woche geht’s um ein anderes Haltungsproblem. 

Sonstiges
KSV Baunatal 

Kindersportschule 
Hallo Kinder und Eltern! 
Leider erlaubt uns die „Coronasituation“ immer noch keine gemeinsamen 
Turnstunden in der KSV Sportwelt. Wir bauen deshalb für euch unser Kin-
dertunr-Online-Angebot weiter aus. 
Ab kommender Woche erwarten euch die folgenden tollen Angebote: 
  

Kinderturnen funkioniert aktuell 
auch Online

Mo 16:00 Uhr: Kinderturnen online (2-4 
Jahre)  
Di 16:00 Uhr: Minidisco mit Paula 
Di 16:45 Uhr: Schulkids-Turnen online 
(ab 6 Jahre) 
Do 16:00 Uhr: Kinderturnen online (4-5 
Jahre) 
Unsere Kinderturneinheiten werden je-
weils dreißig Minuten dauern. 
Die Links zu den einzelnen Terminen 
findet ihr auf unserer Kinderturnseite: 

https://www.ksv-baunatal.de/Kinder/Kindersportschule/News 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr euch über ZOOM dazuschaltet und dabei 
seid. 
Auch Hip Hop mit Ines für Kids ab 7 Jahre könnt ihr oder eure Geschwister 
mal online ausprobieren. Schreibt uns eine Mail und wir senden Euch den 
Link zur Teilnahme. 
Bei Fragen stehen wir gern zur Verfügung. Tel. 0561 570599-21 oder
per Mail:  katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de 
Das Kindersportschul-Team freut sich auf euch. 

Schneemann-Challenge geht in die zweite Runde 
Aufgrund der anhaltenden Schneefälle und der nächsten Runde von diesem 
super Winter, hat das Team der Kindersportschule beschlossen die Schnee-
mannchallenge zu verlängern. Neben coolen Schneemännern durften bis 
diese Woche Mittwoch auch fantasievolle Schneekunstwerke eingericht 
werden. 
Unsere Jury tagt nun wieder und verlost unter allen Teilnehmern wieder 
Turn- und Tobestunde für einzelne Familien in unserer KSV Kindersportwelt. 
Die Stunden werden hier nach den aktuell geltenden Corona-Regeln und 
Richtlinien durchgeführt. 

Ein Wildecker Schneeherzbub

Immer dabei.

Ihre Familienanzeige erreicht

viele Freunde und Bekannte...

... sagen Sie es mit einer Anzeige

in den Baunataler Nachrichten.

Unsere Mitarbeiter/-innen beraten Sie gerne bei der Gestaltung und Formulierung Ihrer

persönlichen Familienanzeige. Besuchen Sie uns in Ihrer nahegelegenen HNA-Geschäftsstelle

oder unserer Anzeigen-Annahmestellen.

Nutzen Sie auch unsere günstigen Kombinationsmöglichkeiten mit der HNA.

Stadtmarketing Baunatal:

Friedrich-Ebert-Allee 8a

34225 Baunatal

Montag–Freitag: 10.00–18.00 Uhr

Tel. 05 61 / 95 37 95 - 80

Fax 05 61 / 95 37 95 - 81

HNA Kundenservice:

Montag–Donnerstag: 7.00–18.00 Uhr

Freitag: 7.00–17.00 Uhr

Samstag: 7.00–13.00 Uhr

Tel. 08 00 / 2 03 45 67 (gebührenfrei)

Fax 08 00 / 2 03 21 93 (gebührenfrei)

E-Mail: kundenservice@hna.de



Aus unserem aktuellen Angebot
Solange der Vorrat reicht!

Aktuell können Sie unsere Produkte ausschließlich telefonisch bei unserem Kundenservice unter 0800 2034567 bestellen

SHOP

HNA-Filzkorb
„rund“ in grau
Der HNA-Filzkorb hat die
optimale Größe für den
gedeckten Tisch. Ob beim
Frühstück für Brötchen oder
für Ihr Obst und Gemüse.

Auch im Wohnzimmer, im
Bad oder am Arbeitsplatz
sind die Filzkörbe vielseitig
einsetzbar.

7,90 €
für Abonnenten

9,90 €
für Nichtabonnenten

HNA Filztasche
Ihr praktischer Alltagshelfer
in Anthrazit.

Maße ca.
B 35 x H 30 x T 25 cm

7,90 €
für Abonnenten

9,90 €
für Nichtabonnenten

Das Märchen-
Malbuch der Regi-
on Nordhessen
Teil 1 & 2
Liebevoll gestaltetes Mal-
buch zu den Märchen der
Gebrüder Grimm.

Viel Platz zum Ausmalen und
Kreativ werden. Passend zu
jedem Motiv bekommen Sie
einen kleinen Einblick in das
Märchen.

je 4,90 €

Die große und
kleine HNA-Filz-
tasche – als Set
Ob für den Einkauf, den
Transport des Leerguts oder
zum Aufbewahren – die
graue HNA Filztasche in
Groß und Klein im Set.

Große Tasche:
30 x 35 x 25 cm (H/B/T)

Kleine Tasche:
21 x 25 x 11 cm (H/B/T)

11,90 €
für Abonnenten

13,90 €
für Nichtabonnenten

Ihre Flaschenta-
sche – in klein
Ab sofort erhalten Sie unsere
praktische Filztasche auch als
Flaschentasche! Perfekt für
Ihren Einkauf, den Transport
des Leerguts oder zum
Aufbewahren

„Durstlöscher“ für
sechs 0,5-Liter-Flaschen:
14 x 23 x 12 (H/B/T)

5,90 €
für Abonnenten

7,90 €
für Nichtabonnenten

KO
LLEKTION

KOLLEKTIO

N
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Immobilien

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

6
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Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
Fax 0561 203-2269
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
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Baunataler Nachrichten: Wochenzeitung für die Stadt Baunatal mit öffentlichen
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34121 Kassel. (zugleich ladungsfähige Anschrift für alle Verantwortlichen)
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erreichbaren Haushalt zugestellt. Im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von € 2,50
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möglich. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der
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Zusatzfarben: HKS-Farbfächer Z bzw. annähernder Aufbau aus der Euro-Skala.
Pantone-Farben können nicht verwendet werden. Sonderwünsche
nur nach Vereinbarung. Farbabweichungen berechtigen nicht zu
Ersatz- bzw. Minderungsansprüchen.

RIEMANN‘S ÖKOÄPFELVERKAUF
Äpfel & Birnen direkt vom Erzeuger aus demAlten Land,

hergestellt nach Ökologischen Demeter-Landbau.

11.00 Uhr Hertingshausen, Feuerwehr
11.15 Uhr Kirchbauna, Dorfgemeinschaftshaus
11.30 Uhr Baunatal, Gethsemane-Kirche

11.50 Uhr Baunatal, Aqua Park
12.10 Uhr Grossenritte, Festplatz Alte Schule

Öko - Obstbau RIEMANN, 21635 Jork, 04162/5291

Verkauf am Mittwoch, 17.02.2021

Nächster Verkauf am17.03.2021 -www.oekoobstbau-riemann.de

Bio Apfelsaft 5 L = 10,- € / Elstar, Jonagold, Topaz, Braeburn,
Boskoop Gala, Fuji, Maribel 10 kg = 20,- € und 6 kg = 13,- €

Birnen 2,5 kg = 6,- € / Kartoffel (kein Bio) Belana 12,5 kg = 8,- €
Apfel des Monats „AUTENTO“ 6 kg 13,- €

Wir suchen eine Eigentums-
wohnung von Privat
0561-47395804

Wir suchen ein Haus von Privat
0561-47395804



Beste Bildung in modernen Kitas und Schulen durch:

BA ALWIR BAUNATAL
... und haben den ganzen Landkreis im Blick!

BAUNATALspd-baunatal.de

lückenloses pädagogisches Konzept von der Kindertagesstätte bis zum
Berufseinstieg: Baunataler Bildungskette.

umfassende Schulangebote von der Grundschule bis zu gymnasialen
Angeboten an den Gesamtschulen mit Ganztagsangeboten.

die Unterstützung des Landkreises bei der Sanierung der kreiseigenen Schulen
und Sporthallen.

eine moderne Ausstattung der Stadtbücherei.

die Förderung der Musikschule Baunatal.

attraktive Bildungs- und Kulturangebote.

Stavo
Kreistag

Andreas Siebert

Deshalb am 14. März oder ab sofort per Briefwahl:
Drei Kreuze für die bildungsfreundliche Stadt Baunatal.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Bild: Thorsten Eschstruth - lopri communications


